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FF rühling

Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land
Veilchen träumen schon,
wollen balde kommen
Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist’s!
Dich hab ich vernommen!

Eduard Mörike (1804-1875)

Bild: W. Renz
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AAnnmmeelldduunngg  ddeerr  KKiinnddeerr  ffüürr  ddiiee  KKiinnddeerrggäärrtteenn
KKiinnddeerrggaarrtteennjjaahhrr  22001100//22001111

Die Stadtverwaltung plant   für das neue
Kindergartenjahr 2010 / 2011 die
Betreuungsangebote der Kindergärten in
unserer Stadt. Hierzu ist der konkrete
Bedarf an den zu belegenden
Betreuungsplätzen zu erheben. 

Wir bitten die Eltern,  sofern noch nicht erledigt,  um baldige Anmeldung
ihrer Kinder, die bbiiss  zzuumm  3311..0077..22001111 einen der Geislinger Kindergärten neu
besuchen wollen. 

In der Stadt Geislingen wird die Betreuung der Kinder aabb  ddeemm  zzwweeiitteenn
LLeebbeennssjjaahhrr angeboten. Auch ein  Bedarf für diese  Kinder ist in einem
Kindergarten  zu melden.  

Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterinnen des 

KKaatthh..  KKiinnddeerrggaarrtteennss  SStt..  MMiicchhaaeell,,  Brühlstraße
Frau Daniela Hatzenbühler, Tel. (0 74 33) 1 01 40 

SSttääddtt..  KKiinnddeerrggaarrtteennss  PPuusstteebblluummee,, Grabenstraße
Frau Sigrid Edelmann, Tel (0 74 33) 1 62 92

SSttääddtt..  KKiinnddeerrggaarrtteennss  RReeggeennbbooggeenn    
in Binsdorf Turmstraße und in Erlaheim Schöttlestraße
Frau Anja Streib, Tel. (0 74 28) 18 23 oder 1525

sowie die SSttaaddttvveerrwwaallttuunngg  GGeeiisslliinnggeenn,,  HHaauuppttaammtt
Herr Schluck Tel. 07433/9684-17 eMail h.schluck@stadt-geislingen.de 

gerne zur Verfügung.

Bitte melden Sie Ihre Kinder bbiiss  ssppäätteesstteennss  0055..  MMäärrzz  22001100 an.



Nachruf

Die Stadt Geislingen trauert um ihr
langjähriges Mitglied des Gemeinderats

Herrn Josef Schädle
† 16.02.2010

Der Verstorbene gehörte von 1974 - 1980
dem Gemeinderat der Gesamtstadt Geis-
lingen an.

Bereits von 1965 - 1974 gehörte er dem Gemeinderat
Binsdorf an, von 1975 - 1984 war er im Ortschaftsrat
Binsdorf ehrenamtlich tätig.

Während dieser ehrenamtlichen Tätigkeit engagierte er
sich besonders als Mitglied des Bau- und Verwaltungs-
ausschusses sowie im Gutachterausschuss.

Die Stadt Geislingen mit dem Stadtteil Binsdorf sind ihm
zu großem Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes
Gedenken bewahren.

Oliver Schmid Dr. Hans-Jürgen Weger
Bürgermeister Ortsvorsteher
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Radbörse
in Geislingen, TSV-Turnhalle
Samstag 27. 02. 2010

Annahme 8.00 Uhr
Verkauf 9.00 Uhr
Ende 15.00 Uhr

• Fahrräder aller Art
• Rennsporträder
• Radsportzubehör und Accessoires

Die Fahrräder müssen in einem straßenverkehrstauglichen Zustand sein.
Kompetente Beratung vor Ort.

Auf einen Besuch freut sich der RSV Geislingen e.V. 



Kurzbericht über die Sitzung des
Gemeinderats vom 10.02.2010
Top 1 - Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt

Top 2 - Vorberatung Haushalt 2010
Bürgermeister Oliver Schmid und Stadtkämmerin Sandra Kiesel
informierten den Gemeinderat eingangs über Daten und Fakten
zum Haushalt 2010, insbesondere über Mindereinnahmen aus
dem Finanzausgleich und aus Bundessteuern in Höhe von
565 400 € und über Mehrausgaben für Umlagen von 336 200 €.
Die Gewerbesteuer wird unter der gebotenen Vorsicht ange-
sichts der wirtschaftlichen Lage mit 900 000 € veranschlagt.
Diesem Ansatz steht ein vorläufiges Rechnungsergebnis von
1 249 600 € für das Jahr 2009 gegenüber, was einen Einnah-
meverlust von 8 % im Vergleich zum Vorjahr bedeutet.
Der Verwaltungshaushalt 2010 wird ein Volumen von 9,6 Mil-
lionen € und der Vermögenshaushalt von 1,4 Millionen € ha-
ben. Dabei beträgt die Zuführungsrate vom Verwaltungs- an
den Vermögenshaushalt nur 143 048 €. Stadtkämmerin San-
dra Kiesel resümierte, dass damit die Mindestzuführung in Hö-
he der ordentlichen Schuldentilgung und der aus Entgelten ge-
deckten Abschreibungen nicht erreicht werden kann. Dies be-
deutet zwar, dass laufende Zahlungsverpflichtungen erfüllt wer-
den, der Werteverzehr der städtischen Anlagen damit jedoch
nicht gedeckt werden kann.
Trotz dieser sehr angespannten Haushaltslage sind einige
wichtige Investitionen im Jahr 2010 vorgesehen. Hier nannte
sie unter anderem das Feuerwehrgerätehaus im Stadtteil Erla-
heim, die Rest-Finanzierung des Umbaus der städtischen TSV
Halle, der Ausbau der Weihertalstraße im Stadtteil Binsdorf,
die Rest-Finanzierung des städtischen Bauhofes sowie das
LEADER-Projekt in Erlaheim.
Der Schuldenstand betrug zum Jahresanfang 1 792 327 € und
kann durch ordentliche Tilgung auf 1 705 704 € verringert werden.
Eine Kreditaufnahme ist für das Jahr 2010 bisher nicht vorgesehen.

Der Gemeinderat nahm die Eckpunkte des geplanten Haus-
halts 2010 zur Kenntnis.

Top 3 - Weihertalstraße Auswechslung Kanal- und Trink-
wasserleitung
Straßenbau - Baubeschluss
Herr Dipl.-Ingenieur Joachim Hölle vom Ingenieurbüro Dr. Göt-
zelmann stellte die Planungen der Kanal- und Wasserleitungs-
erneuerung mit Fremdwasserableitung für die Weihertalstraße
im Stadtteil Binsdorf vor. Er erläuterte anhand eines Lageplans
den Verlauf der Weihertalstraße und verdeutlichte mit aktuellen
Bildern den schlechten Zustand derselben. Er informierte, dass
an zahlreichen Stellen die Wasserleitung bereits bis zu fünfmal
repariert worden ist. Auch die Hausanschlüsse weisen alters-
bedingte Mängel auf, weshalb schon seit Jahren die Auswechs-
lung der Wasserleitung wünschenswert ist. Nachdem eine Aus-
wechselung der Wasserleitung angestrebt wird, ist auch der
Zustand des Kanals genau untersucht worden. Auch das Er-
gebnis dieser Untersuchung hat viele Defekte am Kanal erken-
nen lassen, weshalb auf lange Sicht eine Erneuerung nicht
zu umgehen ist. Herr Dipl.-Ingenieur Joachim Hölle erläuterte
den künftig geplanten Verlauf eines Mischwasser- und eines
Fremdwasserkanals. Durch den Verlauf der beiden Kanäle so-
wie der Wasserleitung ist die Notwendigkeit gegeben, den Stra-
ßenbelag komplett zu erneuern. Optisch soll der zu erneuernde

Bereich dem umliegenden Bestand angepasst werden. Ab-
schließend zeigte Herr Hölle Bereiche auf, die sich bei sehr
geringem Kostenaufwand für eine Begrünung eignen, um da-
durch eine optische Aufwertung zu erzielen.
Der Gemeinderat nahm die Planung zustimmend zur Kenntnis
und beschloss die Baumaßnahme in den Haushalt 2010 ein-
zustellen und durchzuführen. Die restlichen Leistungsphasen
der Ingenieurarbeiten wurden beauftragt und freigegeben.

Top 4 - Verkaufsoffene Sonntage 2010
Hauptamtsleiter Hans-Martin Schluck informierte, dass der HGV
Geislingen die Durchführung von je einem verkaufsoffenen
Sonntag im ersten und zweiten Halbjahr 2010 beantragt hat. Er ver-
wies auf das Ladenöffnungsgesetz Baden-Württemberg (LadÖG)
vom 6. März 2007, wonach es möglich ist, bis zu drei
Verkaufsoffene Sonntage im Jahr zu erlauben. Er trug den
Vorschlag der Verwaltung vor, am 14.3.2010 einen ersten und am
10.10.2010 einen zweiten Verkaufsoffenen Sonntag zu gestatten.
Der Gemeinderat beschloss für das Jahr 2010 die verkaufsof-
fenen Sonntage am 14.03.2010 und den 10.10.2010 im Wege
einer Satzung.

Top 5 - Umbau / Erweiterung der städtischen TSV-Halle
Vorstellung der Planung
Überlassung der Dachfläche für eine Bürgersolaranlage
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Oliver
Schmid Herrn Architekt Thomas Arndt. Dieser legte dem Gre-
mium eine überarbeitete Fassung der Bauplanung vor und er-
läuterte die vorgenommenen Änderungen an Hand eines
Grundrissplans. Das Stuhllager ist unter Einhaltung der Ret-
tungswege nun mehr dem Bereich Halle zugeordnet worden
und ein bisher in der Planung nicht vorhandener Putzmittelraum
wurde ohne nennenswerten Verlust an Fläche eingearbeitet.
Die Zufahrt zum Parkplatz erfolgt künftig nicht wie bisher über
die Erzinger Straße sondern über die Riedstraße. Im Plan sind
mehr Stellflächen vorgesehen als baurechtlich ausgewiesen
werden müssen. Die Erfahrungen aus bisherigen Veranstaltun-
gen haben gezeigt, dass diese durchaus benötigt werden.
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Architekt Thomas Arndt stellte abschließend eine zeitliche Pla-
nung der einzelnen Bauabschnitte vor.
Der Gemeinderat nahm den Sachstandsbericht von Architekt
Thomas Arndt zustimmend zur Kenntnis. Der Beschluss erfolg-
te einstimmig.
Bürgermeister Oliver Schmid ergänzte, dass sich die Dachfläche
der städtischen TSV-Halle für den Betrieb einer Photovoltaikanlage
eignet. Er ging von einer Ertragsleistung von mindestens 20 kWp
aus. Er schlug vor, über eine Ausschreibung im Amtsblatt die
Dachfläche interessierten Bürgern zur Errichtung einer weiteren
Photovoltaikanlage zur Pacht anzubieten.
Der Gemeinderat beschloss, die Dachfläche der städtischen
TSV-Halle interessierten Bürgern zur Errichtung einer Photovol-
taikanlage zur Pacht anzubieten. Bei zu wenig Resonanz wird
in einem zweiten Schritt die Dachfläche gewerblich zur Pacht
ausgeschrieben.

Top 6 - Straßenunterhaltungsmaßnahmen 2010 - Vergabe
Stadtbaumeister Anton Fußnegger informierte, dass die Stra-
ßenunterhaltungsarbeiten letztmals im Jahr 2009 beschränkt aus-
geschrieben worden sind. Die Vergabe war damals an die günstig-
ste Bieterin, die Firma Schneider, Haigerloch-Gruol erfolgt. Er
schlug vor, die Zusammenarbeit mit der Firma Schneider zu den-
selben Konditionen um ein weiteres Jahr zu verlängern.
Der Gemeinderat sprach sich grundsätzlich für eine Verlänge-
rung aus. Man verständigte sich darauf, die Ausschreibungser-
gebnisse der umliegenden Gemeinden zu erfragen, um die
Tendenz der Preisentwicklung zu prüfen. Im weiteren Verlauf
soll ggf. eine neue Ausschreibung angestrebt werden.

Top 7 - Bestellung der Mitglieder des Gutachterausschus-
ses 2010 - 2014
Nachdem die derzeitige Amtszeit des städtischen Gutachter-
ausschusses im März 2010 endet, ist eine Neubestellung der
Gutachter gem. § 192 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 2
der Verordnung der Landesregierung (Gutachterausschussver-
ordnung) erforderlich.
Der Gemeinderat beschloss folgende Personen zu Mitgliedern
bzw. Stellvertretern des Gutachterausschusses (GAA) für den
Zeitraum 2010 - 2014 zu wählen:
Schmid, Robert, (Vorsitzender GAA) 
Klein, Friedrich, (stv. Vorsitzender GAA, Gutachter)
Ostermaier, Ludwig, Finanzamt Balingen (Gutachter)
Beck, Karl, Finanzamt Balingen (stv. Gutachter)
Pauli, Wolfgang, (Gutachter)
Welte, Bernd, (Gutachter)
Schenk, Gerhard, (Gutachter)
Ott, Frank, Stadt Geislingen (stv. Gutachter)
Zu weiteren stellvertretenden Gutachtern wurden gewählt:
Müller, Karl-Heinz
Gulde, Friewald
Weckenmann, Hans
Eberhart, Paul
Irion, Horst
Heitz, Wolfgang

Top 8 - Annahme von Spenden
Stadtkämmerin Sandra Kiesel informierte, dass die Stadt Geis-
lingen mehrere zweckgebundene Spenden erhalten hat. Ge-
mäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GemO) muss der
Gemeinderat über die Annahme der Spenden entscheiden. Im
Einzelnen sind für die Gedenktafeln der Gefallenen im Zweiten
Weltkrieg ein Betrag von insgesamt 700 €, für den Kauf einer
Weichbodenmatte im Kindergarten Pusteblume 500 € und für
die Jugendarbeit ein Betrag von 72,50 € gespendet worden.
Sie schlug vor, die Spenden anzunehmen.
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der Spenden einstim-
mig zu.

Top 9 - Baugesuche
I Baugesuche im Genehmigungsverfahren
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen vertagte den Beschluss
über das gemeindliche Einvernehmen zum folgenden Baugesuch
I a) Nutzungsänderung einer Teilfläche des vorhandenen

Pfandraumes in Backvorbereitungsraum, Oberholzstra-
ße 1, Geislingen

und bat die Verwaltung, die Sachlage bis zur nächsten Sitzung
kritisch zu prüfen.

Der Gemeinderat der Stadt Geislingen erteilte den folgenden
Baugesuchen das gemeindliche Einvernehmen:
I b) Neubau Lagerhalle und Showraum ohne Verkauf, Sie-

mensstr. 19, Geislingen
I c) Änderung Traufhöhe Überdachung Grundstücksfläche

vom genehmigten Baugesuch vom 12. August 2009,
Siemensstraße 5, Geislingen, 

I d) Nutzungsänderung im 2. OG des bestehenden Ge-
schäftsgebäudes in eine Ballett- und Tanzschule, Vor-
stadtstraße 59, Geislingen

Der Gemeinderat der Stadt Geislingen erteilte vorbehaltlich der
Zustimmung des Ortschaftsrates Binsdorf dem folgenden Bau-
gesuch das gemeindliche Einvernehmen:
I e) Anbau eines Holzlagers, Hauffstraße 15, Geislingen-

Binsdorf

Der Gemeinderat der Stadt Geislingen versagte einem Bauge-
such das gemeindliche Einvernehmen:
II Baugesuche im Kenntnisgabeverfahren
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen nahm das folgende Bau-
gesuch zur Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einverneh-
men zum Befreiungsantrag:
II a) Neubau eines Wohnhauses mit Garagen, Fasanenweg

6, Geislingen
Top 10 - Verschiedenes
Zum Thema Zukunft der Werkrealschule informierte Bürger-
meister Oliver Schmid die Anwesenden über ein Gespräch mit
dem Regierungspräsidenten. Bekanntermaßen sind die Schü-
lerzahlen für die gesetzlich geforderte Zweizügigkeit mittelfristig
nicht ausreichend. Von Seiten des Regierungspräsidiums ist
man interessiert, eine Lösung zu finden, die den Erhalt der
Klasse 10 sichert - ob und wie das gelingen kann, ist noch
nicht abschließend entschieden. Er berichtete, dass die Verwal-
tung gemeinsam mit der Schlossparkschule an deren Profil ar-
beiten will, um dadurch für Schüler aus Nachbargemeinden
noch interessanter zu werden und so die erforderlichen Schü-
lermindestzahlen erreichen zu können. Schmid wies abschlie-
ßend darauf hin, dass die Schlossparkschule mit der Klasse
10 Werkrealschule Bestandschutz genießt und der Fortbestand
der Klasse 10 - bis zu einem eventuellen Unterschreiten der
Mindestschülerzahl in Klasse 8 - gesichert ist.

Endabrechnung der Wasser- und
Abwassergebühren 2009
In diesen Tagen wurden allen Anschlussinhabern die Abrech-
nungen über die Wasser- und Abwassergebühren für den Ver-
brauchszeitraum des Jahres 2009 zugestellt. Diese werden auf
03.03.2010 zur Zahlung fällig, zu diesem Zeitpunkt erhalten
die Abbucher ihre Lastschrift.
Die Rechnungen ("Gebührenbescheide") enthalten sämtliche
Verbrauchs- und Berechnungsdaten des Vorjahres, einschließ-
lich evtl. angeforderter Abschläge (Teilbeträge) sowie den dar-
aus resultierenden Restbetrag. Der Restbetrag errechnet sich
ausschließlich aus den festgesetzten Abschlägen und nicht aus
den tatsächlich bezahlten Teilbeträgen. Dies bedeutet, dass,
wenn evtl. Zahlungsrückstände vorhanden sind, diese bei dem
ausgewiesenen Abrechnungsbetrag nicht berücksichtigt sind.
Dieser Personenkreis hat jedoch bereits eine Mahnung über
die noch offenen Beträge erhalten. Die Abrechnung kann auch
ein Guthaben ausweisen, welches von uns erstattet wird. Dazu
benötigen wir Ihre Bankverbindung. Diese liegt uns jedoch nur
bei den Anschlussinhabern mit Abbuchungsermächtigung vor.
Bei allen anderen ist eine Rückerstattung eines Guthabens nur
nach Mitteilung einer Bankverbindung möglich.
Des Weiteren ist der neue vierteljährliche Teilbetrag für das Jahr
2010 ersichtlich, der dann erstmals Anfang April fällig wird.
Wir bitten besonders darauf zu achten, dass die vierteljährlichen
Abschläge nur 3 mal erhoben werden, da zum Jahresende jeweils
die Wasserzähler abgelesen werden und somit die Endabrechnung
erfolgt. Ein vierter Abschlag wird unsrerseits also nicht berechnet!
Um eine Mahnung und damit verbundene Nebenkosten zu ver-
meiden, bitten wir um Beachtung und Einhaltung des Fällig-
keitstermins!
Stadtkasse/Steueramt
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Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung
Verkaufssonntag am 14. März 2010

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbin-
dung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 10.02.2010
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Aus Anlass des „HGV-Verkaufsoffener Sonntag“ dürfen im ge-
samten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am
Sonntag, dem 14. März 2010, in der Zeit von 11.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des

Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg
handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhan-
delt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet
werden.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Geislingen, 26.02.2010
Oliver Schmid 
Bürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde / Stadt geltend gemacht
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Beratungsangebot der
Energieagentur Zollernalb
in Geislingen
Der nächste Sprechtag findet am 18.03.2010
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus
Geislingen statt.
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin über
die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in Albstadt
unter der Tel. 07431/1342-777 oder per
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

Fundamt Geislingen
1 Handy
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten
geltend gemacht werden.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Neu im Altenzentrum: Monatlich eine offene Veranstaltung
Das Altenzentrum St. Martin bietet ab März neben der Cafeteria
jeden Monat eine weitere offene Veranstaltung an. Dabei ste-
hen kulturelle Beiträge ebenso auf dem Programm wie Informa-
tionsveranstaltungen und Kinonachmittage. Mit dieser Veran-
staltungsreihe wollen wir alle ansprechen, die Lust haben, in-
teressante und abwechslungsreiche Nachmittage in Gesell-
schaft zu verbringen.
Wir bieten zu diesen Veranstaltungen ein Abhol- und Bring-
dienst an. Bitte melden Sie sich mindestens zwei Tage vor
der Veranstaltung, wenn Sie abgeholt werden möchten, unter
Tel. 07433/907203-0 an.
Die erste Veranstaltung findet am Freitag, 5. März um 15.30
Uhr in der Begegnungsstätte statt. Freuen Sie sich mit uns
auf den Rundfunkredakteur Folker Bader, der mit seinem mo-
bilen Hauskonzert und dem Programm: Nun will der lenz uns
grüßen, zu uns kommt.
Erleben Sie vertraute, aus früheren Zeiten bekannte Schlager
und Melodien, meisterhaft präsentiert und moderiert vom erfah-
renen Rundfunkredakteur Folker Bader.
Wir freuen uns auf Sie.

Schachtreff im Altenzentrum St. Martin
Am Mittwoch, 03.03.2010, findet um 16.30 Uhr der nächste
Schachtreff für alle Senioren/-innen der Gesamtstadt Geislin-
gen in der Begegnungsstätte von St. Martin, Froschstraße 6,
72351 Geislingen statt. Neben dem Schachspiel kommen auch
andere Brettspiele wie Mühle, Dame usw. oder auch Karten-
spiele zum Einsatz.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Stadtbücherei im Schloss
"Die Lesekompetenz ist eine der
Schlüsselqualifikationen, die uns
erst ein Verständnis der Welt und
des menschlichen Miteinanders
ermöglichen."
Im Zuge der Kooperation unserer Schlossparkschule mit der
Stadtbücherei verlegten die beiden zweiten Klassen mit ihren
Lehrerinnen vor den Fastnachtsferien ihren Schulunterricht je-
weils an einem Vormittag in die Stadtbücherei. Von wenigen
Ausnahmen abgesehen war diese Einrichtung der Stadt Geis-
lingen den Kindern bereits bekannt.
Bei einem Rundgang
durch die verschiede-
nen Räume erfuhren
die Schüler vieles über
die Systematik der
Medienaufstellung
und vor Allem: „Wo
finde ich was?“
Mit großem Eifer such-
ten sie im Anschluss
nach Literatur zu
einem vorgegebenen
MNK (Mensch - Natur -
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Kultur)-Thema aus dem 2. Schuljahr und waren sichtlich erstaunt
über die Vielfalt der gefundenen Medien.
Nach einer Vorlesegeschichte gab es ein Arbeitsblatt mit Fra-
gen, wo die Kinder zeigen konnten, wie gut sie zugehört hatten.

Die Zeit verging viel zu schnell, so dass das von allen geliebte
Schmökern in den Büchern zu kurz kam. Doch als Anreiz für
weitere, eigenständige Besuche in der Stadtbücherei bekam
jedes Kind zum Abschluss nicht nur einen kleinen Leseaus-
weis, in dem die nächsten privaten Ausleihen mit einem Auf-
kleber belohnt werden, sondern auch noch einen Bücherruck-
sack zum Heimtragen der Schätze unserer Stadtbücherei.

Die Geislinger Stadtbücherei möchte damit die Leseförderung
in unserer Schule durch das „Antolin-Leseförderprogramm“ tat-
kräftig unterstützen und die Lesekompetenz der Kinder stärken.

"Vorlesen, Erzählen und Lesen fördert die individuelle
Sprachentwicklung und das Denken wie kein anderes Me-
dium.“ 

Informationsveranstaltung
Die Landratsämter Zollernalbkreis, Tuttlingen, Schwarzwald-
Baar-Kreis und Rottweil laden zu einer gemeinsamen Informa-
tions- und Diskussionsveranstaltung zum Thema „Bewirt-
schaftung von FFH-Grünland unter Berücksichtigung na-
turschutzfachlicher Belange“ ein.
Natura 2000 ist ein europäisches Schutzgebietsnetz, das sich
aus Flora-Fauna-Habitat- (FFH-) und Vogelschutzgebieten zu-
sammen setzt. Speziell im süddeutschen Raum kommen die
artenreichen Flachland- und Bergmähwiesen vor.
Für diese Flächen besteht ein Verschlechterungsverbot. Der
Bewirtschafter dieser Flächen muss durch seine Bewirtschaf-
tung sicherstellen, dass die zu schützenden Lebensräume er-
halten werden. Die Veranstaltung richtet sich an Landwirte und
an naturschutzfachlich interessierte Personen.
Termin: 2. März 2010, 20 Uhr
Ort: Gasthaus „Sonne“, Talheim (LK Tuttlingen)
Referenten: PD M. Elsässer (LAZBW, Aulendorf), J. Mess-

ner (LAZBW, Aulendorf), G. Hüttl (LRA Tuttlin-
gen, Bau- und Umweltamt) 

Das Landratsamt Zollernalbkreis,
Landwirtschaftsamt informiert:
- Terminänderung !!!! Arbeitskreis Ackerbau in Leidringen,

am Dienstag, 09.03.2010 um 20.00 Uhr im Gasthof Sonne
(anstatt Montag, den 01.03).

- Ein Seminar für Nebenerwerbslandwirte mit dem Thema
„Bodenfruchtbarkeit; Einflussnahme von Bodenbearbeitung,
Fruchtfolge, Humushaushalt und Kalkzustand“, findet am
Mittwoch, den 03.03.2010 um 19.30 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes (Hirschbergstr. 29 in Balin-
gen) statt.

Schulen in der Trägerschaft des
Zollernalbkreises
Neuauflage des Schulwegweisers
Der Landkreis hat als Träger der beruflichen Schulen und Son-
derschulen einen neuen Schulwegweiser erstellt. Die Broschü-
re soll Eltern und Schülern dabei helfen, sich in der Bildungs-
landschaft des Zollernalbkreises besser zu Recht zu finden.
Auf den Internetseiten des Landkreises können Sie die Bro-
schüre unter www.zollernalbkreis.de als PDF-Download herun-
terladen.

Ein Jahrhundert Stromversorgung
Eine Ausstellung des Zollernalbkreises und der EnBW
Vor mehr als 100 Jahren hielten Elektrizität und Stromversor-
gung Einzug im Gebiet zwischen Allgäu, Alb und Schwarzwald.
Die gemeinsam vom Zollernalbkreis und der EnBW Energie
Baden-Württemberg AG organisierte Ausstellung „Ein Jahrhun-
dert Stromversorgung – Eine Erfolgsgeschichte der kommuna-
len Idee“ dokumentiert die Entwicklung der Energieversorgung
in der Region bis in die heutige Zeit. Die Ausstellung ist vom
08.03. bis 19.03.2010 im Landratsamt Zollernalbkreis in Balin-
gen zu sehen.
Die Geschichte der Energieversorgung im württembergischen
Raum begann Ende des 19. Jahrhunderts mit dem Bau der
ersten Wasserkraftwerke. In den Folgejahren kamen zahlreiche
kleine Wasserkraftwerke und durch Lokomobile betriebene klei-
ne Kraftwerke hinzu. Lokale Ortsnetze, die selten mit anderen
Netzen gekoppelt waren, verteilten den Strom an die Kunden.
Pionier der Stromversorgung im früheren Oberamt Hechingen
war zum Beispiel die Weberei Baruch in Hechingen 1886 mit
einer Dampfmaschine. Weitere Unternehmen errichteten in den
Folgejahren kleine Kraftwerke. Der Textilfabrikant Friedrich
Haux produzierte ab 1902 in seinem Elektrizitätswerk bei Ver-
ingendorf Strom und transportierte ihn über 17 Kilometer nach
Ebingen. Doch diese kleinräumige Struktur der Stromversor-
gung reichte nicht aus, um die Region sicher und preisgünstig
mit Elektrizität zu versorgen. Kommunalpolitiker erkannten,
dass eine zuverlässige Netzinfrastruktur und eine sichere Ener-
giebereitstellung nur im Verbund zu bewältigen sind. Schon
1908 gab es mit der Munderkinger Versammlung erste Über-
legungen zu einer elektrischen Überlandzentrale für die würt-
tembergischen Oberämter, darunter Saulgau, Gamertingen und
Hechingen. Durch die weiteren Entwicklungen wurden diese
Überlegungen jedoch überholt. Denn die Amtskörperschaften
Ravensburg, Tettnang und Wangen gründeten 1909 die Ober-
schwäbischen Elektrizitätswerke (OEW), denen 1913 der Ober-
amtsbezirk Hechingen beitrat. Balingen folgte 1921. Die Ener-
gieversorgung wurde durch diesen großflächigen Zusammen-
schluss zu einem wichtigen Baustein der kommunalen Daseins-
vorsorge und der wirtschaftlichen Entwicklung in der Region.
Historische Exponate wie die erste elektrische Holzbottich-
waschmaschine zeigen in einem zweiten Teil der Ausstellung,
wie der Strom in Haushalt und Berufsleben Einzug hielt. Der
Wandel von Design und Zeitgeist über die Jahrzehnte wird
deutlich. Auch seltene und kuriose Exponate der Haushaltsge-
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räte- oder Medizintechnik sind zu sehen, so etwa die galvani-
schen Apparate zur Entspannung der Muskulatur.
Öffnungszeiten der Ausstellung vom 08.03. bis 19.03.2010:
Montag bis Mittwoch von 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr,
Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr und 13.30-17.30 Uhr,
Freitag von 8.00-12.30 Uhr. Eintritt ist frei.
Landratsamt Zollernalbkreis, Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen

Stromversorgung im Jahr 1928: Das Bild eines Trafotransports im
ländlichen Raum symbolisiert das Thema der Ausstellung "Ein
Jahrhundert Stromversorgung".

Exponate der Energie- und Haushaltsgerätetechnik, wie die erste
elektrische Holzbottichwaschmaschine aus dem Jahr 1920, doku-
mentieren den Einzug der Elektrizität in Haushalt und Berufs-
leben.

Experiment e.V. bringt Gast und Familie
unter ein Dach
„Zuhauseweltenbummler": Gastfamilien holen sich fünf
Kontinente in die eigenen vier Wände
Wer die Welt kennen lernen möchte, muss nicht unbedingt ei-
nen Koffer packen. Die Kultur der fünf Kontinente passt in ein
Zimmer und kann ab Frühling 2010 selbständig anreisen: als
„Familienmitglied auf Zeit“ im Rahmen eines interkulturellen
Austauschs.
Experiment e.V. ist Deutschlands älteste, gemeinnützige Aus-
tauschorganisation und bringt Gast und Familie unter ein Dach.
Zwei Wochen lang, im März und April, möchten ausländische
Studierende, die an einer deutschen Universität eingeschrieben
sind, den Alltag abseits des Campus kennen lernen. Sie stam-
men aus China, Brasilien, Taiwan oder den USA und sind neu-
gierig, wie die Menschen in ihrem Gastland wirklich leben.
Den Aufenthalt für ein halbes oder ein ganzes Schuljahr planen
Austauschschüler aus den USA, Korea, Thailand, Kolumbien,
Mexiko, Frankreich oder Usbekistan. Für diese Zeit wünschen
auch sie sich eine herzliche, humorvolle, aufgeschlossene
Gastfamilie.
Wer Interesse hat, einen fremden Menschen Teil der eigenen
Familie werden zu lassen, sollte sich in den nächsten Wochen
entscheiden. Auch alleinerziehende Elternteile oder Paare ohne
Kinder bzw. deren Kinder vielleicht schon „ausgeflogen“ sind,
eignen sich als Gastfamilie.
Wichtig ist, dass „die Neuen“ sofort in den Alltag mit einbezo-
gen werden - mit allen Rechten und Pflichten.
Ansprechpartner im Zollernalbkreis sind Manuela Heider aus
Albstadt (07432/8532) und Konrad Flegr aus Bisingen
(07476/2251), die interessierten Familien gerne nähere Aus-
künfte geben und auch während des Gastaufenthaltes unter-
stützend zur Seite stehen.
Weitere Informationen von der Bundesgeschäftsstelle gibt es
online unter www.experiment-ev.de/Gastfamilie werden, per E-
Mail: gastfreundschaft@experiment-ev.de und direkt telefonisch:
02 28/95 72 20.

Fundsachen
Im Rathaus Binsdorf liegen noch folgende Fundsachen zur Ab-
holung bereit:
- Mobiltelefon (Handy)
- Herrenarmbanduhr
- Kinderarmbanduhr
- Schlüsselbund
- Kinderhandschuhe
- Schlüssel für einen Schopf
Die Fundstücke können zu den üblichen Sprechzeiten im Rat-
haus abgeholt werden.

Hans-Jürgen Weger
-Ortsvorsteher-
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Spruch der Woche:
"Es ist immer Zeit für einen neuen Anfang."
Konrad Adenauer (1876-1967), deutscher Politiker und erster
Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland (1949-1963)

Kinderwitz / Kiwi:
Die Mutter zu ihrem Sohn: "Kannst du bitte schnell den
Salzstreuer auffüllen?" Eine Stunde später kommt der Klei-
ne schluchzend und schniefend aus der Küche: "Ich schaff’s
einfach nicht, das Zeug durch die Löcher zu stopfen!"

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Herrn Erwin Amann,
Goethestraße 6,
am 27.2. zum 76. Geburtstag

Herrn Johann Mesnik,
Konrad-Adenauer-Straße 51,
am 1.3. zum 74. Geburtstag

Frau Barbara Binder, Froschstraße 8,
am 3.3. zum 70. Geburtstag

Frau Berta Koch, Theodor-Heuss-Straße 8,
am 4.3. zum 84. Geburtstag

Im Stadtteil Erlaheim:
Frau Hedwig Bosch, Hofenstraße 2,
am 28.2. zum 75. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Frau Ruth Pfeffer, Turmstraße 25,
am 29.2. zum 78. Geburtstag

Herrn Herbert Sieber, Müllergasse 8,
am 2.3. zum 73. Geburtstag
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 27.2. / Sonntag, 28.2.2010
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und
Feiertagen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 27.2.2010
Dr. med. Omar Fernandez Esteban, Bahnhofstraße 21,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 11 03

Sonntag, 28.2.2010
Dr. med. Brigitte Kneer, Konradstraße 25,
Meßstetten, Tel. 0 74 31/9 06 73

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Samstag, 27.2.2010
AVIE-Apotheke, Bahnhofstraße 6, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 29 94

Sonntag, 28.2.2010
Stadt-Apotheke, Wangenstraße 2A, Geislingen,
Tel. 0 74 33/86 76

Montag, 1.3.2010
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97, Balingen,
Tel. 0 74 33/53 44

Dienstag, 2.3.2010
Stadt-Apotheke, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45

Mittwoch, 3.3.2010
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 14 18

Donnerstag, 4.3.2010
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99

Freitag, 5.3.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstraße 17, Balingen,
Tel. 0 74 33/90 44 60

Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Krankentransport 19222

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 18.03.2010 19.03.2010
Blaue Tonne 15.03.2010 15.03.2010
Gelber Sack 11.03.2010 12.03.2010



Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag, von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstagnachmittag wegen des Seniorennachmittags ge-
schlossen.
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis 11 Uhr, am
Mittwoch 21.10. ist das Pfarramt geschlossen.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 09.00 bis 11.00 Uhr

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 2. Fastensonntag
Gen 15,5-18 Phil 3,17-4,1 Lk 9, 28b-36

SMS- und Mail-Aktion 8ung
In der Fastenzeit können junge Menschen täglich einen Mor-
gen-Impuls erhalten - per SMS oder Mail.
Die Anmeldung für die SMS-Botschaften erfolgt per SMS mit
dem Stichwort „8ung“ an die Nummer 0163/6 63 37 77.
Wer die Texte als Mail möchte, sende eine leere Mail an:
8ung-anmelden@listserv.drs.de.
Nähere Informationen finden sich unter
www.entdeck-den-roten-faden.de 

Information und Beratung über pastorale und soziale Be-
rufe.
Beratung im Stuttgarter Haus der Katholischen Kirche, Königs-
straße 7 Der nächsten Termine:
- Samstag, 06.03., von 15-17 Uhr
- Donnerstag, 15.04., von 17-19 Uhr
An diesem Nachmittagen ist Michael Holl in Stuttgart, zu Infor-
mation und Beratung über pastorale und soziale Berufe.
Um Anmeldung (Tel. 0 70 71/569-160) wird dringend gebeten!

In der Kirche - mitten unter den Menschen
Informationstage zum Studium und Beruf des/der Gemeindere-
ferenten/in Im Gespräch mit Studierenden und der Ausbil-
dungsleitung haben alle Fragen ihren Platz!
Termin: 12.03. 2010, 18.00 Uhr, 13.03.2010, ca. 17.00 Uhr
Ort: Wilhelmsstift Tübingen
Kosten: 20 €/15 €
Anmeldeschluss: 05.03.2010

Kollekte Caritas am Sonntag, 28.2.10
"Investieren Sie in Menschlichkeit - Mit Ihrer Caritas-Spende
für ein solidarisches Miteinander“.
Unter diesem Motto ruft die Caritas am 28. Februar zum Ca-
ritas-Fastenopfer in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-
Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt vor
Ort eingesetzt: 40 Prozent des Sammlungsergebnisses bleibt
in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben. Der
andere Teil geht an den Caritas-Verband für Dienste und Pro-
jekte direkt in der jeweiligen Region und an den Sozialdienst
katholischer Frauen e.V..

Projektchor für die Liturgische Nacht
Die 2. Probe findet am Dienstag, 2. März, um 20 Uhr im
Gemeindehaus St. Ulrich in Geislingen statt.
Herzliche Eadung an alle Sängerinnen und Sänger.

Aufenthalt in Argentinien und El Salvador
Am 28.2.2010 fliege ich mit meinem Mann zusammen nach
Argentinien. Wir sind einige Tage in der Hauptstadt und reisen
dann nach Oran, in den Norden. Dort besuchen wir das Behin-
dertenzentrum „centro san Jose“, für das die Sternsinger aus
Geislingen und Rosenfeld auch in diesem Jahr gesammelt ha-
ben.
Am 24. März wird in El Salvador des 30. Todestages von Erz-
bischof Oscar Romero gedacht. Mit einer Gruppe aus Deutsch-
land werden wir an den Feierlichkeiten teilnehmen.
Wir freuen uns auf diese Reise und sind gespannt auf die vie-
len Eindrücke und Erfahrungen, von denen wir gern berichten
werden. Am Samstag vor Palmsonntag kehren wir zurück, so-
dass wir die Karwoche und Ostern hier mitfeiern können.
Gudrun Herrmann 

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
2. Fastensonntag
Sonntag, 28.02.2010
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: August und Helene Scherer,
Helmut Walter, Rosa Roth, Johanna Müller mit Bruder Josef
und Eltern.
Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
- Caritas-Fastenopfer -

Dienstag, 02.03.2010
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Erika Löffler, Mathilde Schwen-
demann, Klara Segalotto, Anna Müller Bachstr., Maria Staiger,
Ulrich Koch, Intention nach Meinung

Vorausschau 
3. Fastensonntag
Sonntag, 07.03.2010
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 09.03.2010
19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 11.03.2010
10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Rosenkranz täglich um 17.30 Uhr in der Kirche

Hinweise für St. Ulrich:
Weltgebetstag in Binsdorf
Herzliche Einladung zum Weltgebetstagsgottesdienst am Frei-
tag, 05. März 2010, um 19.00 Uhr in Binsdorf. Dieses Jahr
haben Frauen aus Kamerun die Liturgie gestaltet.

Projektchor für die Liturgische Nacht
Die 2. Probe findet im Dienstag, 2. März, um 20 Uhr im Ge-
meindehaus St. Ulrich in Geislingen statt.

Ministranten am Sonntag, 28.10.2010, 10.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 5:
Rebecca Fritz, Tobias Hauser, Karina Kapusta, Lisa Killmayer,
Akhikar Oshana, Simon Sauter, Manuel Sauter, Melissa Sieber,
Rafael Sousa

Ministranten am Dienstag, 02.03.2010, 19 Uhr:
Es ministrieren Lisa Gulde, Monique Müller
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Kindergottesdienst
Die Fasnet ist vorbei, und wir vom Kinder-
gottesdienst wollen mit euch auch die Fa-
stenzeit begehen. Deshalb laden wir euch
ein am 2. Fastensonntag, 28.2., um 10 Uhr,
ins kath. Gemeindhaus.
Wir freuen uns auf euch.
Euer Kigo-Team

Kirchengemeinderat
Wie besprochen, treffen wir uns am Mittwoch, 3. März, um
20 Uhr im Gaushaus zur "Brücke". Herzliche Einladung!

Laudato-Si
Die nächste Probe ist am Samstag, 27.2., um 17 Uhr im Ge-
meindehaus.

Jugendchor „The Spirit"
Die nächste Probe ist am Freitag, 26.2., um 17.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus.
Herzlich willkommen.

Wir beginnen wieder mit den regelmäßigen
Proben!
Die Spatzen-Treffs sind an diesem Freitag, 26.02.,
wie folgt:
* 15.00 Uhr Jung-Spatzen
* 16.00 Uhr Spatzenchor
Kommt bitte wieder pünktlich und vollzählig!
H.G.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
2. Fastensonntag
Sonntag, 28.02.2010
10.00 Uhr Familiengottesdienst als Wort-
Gottes-Feier
- Caritas-Fastenopfer -

Mittwoch, 03.03.2010
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 05.03.2010
19.00 Uhr Weltgebetstag in Binsdorf

Vorschau
Samstag, 06.03.2010
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 07.03.2010 - 3. Fastensonntag
19.00 Uhr Offenes Singen im Pfarrhaus

Mittwoch, 10.03.2010
19.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester
Ministrantengruppen
Nach Vereinbarung!

Erstkommunion
Die nächste Gruppenstunde ist am Montag, 29. Februar 2010,
um 15.30 Uhr im Pfarrhaus.

Familiengottesdienst am 2. Fastensonnag
Alle Kinder und Jugendlichen, besonders die Kommunionkinder
und die Familien sowie die ganze Gemeinde, sind herzlich zum
Familiengottesdienst eingeladen, den wir am Sonntag, 28. Fe-

bruar 2010, um 10.00 Uhr, als Wort-Gottes-Feier gemeinsam
feiern. Musikalisch begleiten werden uns dabei Hildegard Gulde
und Linda Hankiewicz.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Mitfeiernde.

Projektchor Liturgische Nacht
Die 2. Probe findet am Dienstag, 2. März, um 20 Uhr im Ge-
meindehaus St. Ulrich in Geislingen statt.

Offenes Singen - Voranzeige
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 7. März, um 19 Uhr. Bitte
merken Sie sich diesen Termin vor.

Frauenfrühstückskreis
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück am 03.
März 2010, um kurz vor 9 Uhr.

Weltgebetstag in Binsdorf
Herzliche Einladung zum Weltgebetstagsgottesdienst am Frei-
tag, 05. März 2010, um 19.00 Uhr in Binsdorf. Dieses Jahr
haben Frauen aus Kamerun die Liturgie gestaltet. Es besteht
eine Mitfahrgelegenheit um 18.45 Uhr an der Kirche.

Karl Welte zum 80. Geburtstag
Aus ganzem Herzen gratuliert die Kirchengemeinde St. Sil-
vester Erlaheim ihrem Mesner Karl Welte zum 80. Geburts-
tag, den er am 14. Februar feiern durfte. Wir wünschen
ihm weiterhin Gesundheit, Wohlergehen und Gottes reichen
Segen zu seinem Tun. Außerdem bedanken wir uns ganz
herzlich für seinen Dienst in der Kirchengemeinde und sein
Wirken "rund um den Kirchturm".

Kirchengemeinderatswahl am 14. März 2010
In den nächsten Tagen erhalten alle Wahlberechtigten die
allgemeinen Briefwahlunterlagen zugestellt.
Es sind darin enthalten:
* Wahlbenachrichtigungskarte
* Stimmzettel
* Umschlag für den Stimmzettel
* Schaubild zur Rücksendung der Unterlagen bei allgemei-
ner Briefwahl
* Wahlbriefumschlag
* WahlprospektWahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer
Kirchengemeinde, die am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben.
Sollten Sie als Wahlberechtigte/r am 28. Februar 2010 noch
keine Wahlunterlagen bekommen haben, bitten wir Sie, sich
beim Pfarramt Erlaheim, Tel . 0 74 28/91 88 10, Donners-
tagvormittag zwischen 09.00 und 11.00 Uhr zu melden.
Wenn Sie sich für die Briefwahl entscheiden, senden Sie
die ausgefüllten Briefwahlunterlagen per Post an die ange-
gebene Adresse oder werden Sie dort in den Briefkasten.
Ansonsten bringen Sie die Wahlunterlagen zum Wählen
ins Wahllokal mit. Wir bitten alle stimmberechtigten Kirchen-
gemeindemitglieder, von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu
machen.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
2. Fastensonntag
Sonntag, 28.02.2010
08.45 Uhr Familiengottesdienst
- Caritas-Fastenopfer -

Montag, 01.03.2010
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung

Freitag, 05.03.2010
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
3. Fastensonntag 
Sonntag, 07.03.2010
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis
11.00 Uhr.

Goldene Hochzeit
Am 27. Februar 2010 dürfen Helga und August Eyth das Fest
der goldenen Hochzeit feiern. Die Kirchengemeinde wünscht
dem Jubelpaar auf ihrem weiteren gemeinsamen Lebensweg
alles Gute und Gottes Segen.

Familiengottesdienst
"Neu anfangen"
Herzliche Einladung zum
Familiengottesdienst am Sonntag, 28.
Februar 2010, um 08.45 Uhr in der Kirche
St. Markus.
Wir freuen uns, wenn ihr mit euren Eltern
und Geschwistern mit uns diesen Gottes-
dienst feiern wollt - ganz besonders freuen wir uns auf die Erst-
kommunikanten.
Euer Fam-Go-Di-Team

Projektchor - Liturgische Nacht am Gründonnerstag
Die nächste Probe des Projektchors ist am Dienstag, 02. März,
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich in Geislingen. Grup-
penstunde der Erstkommunikanten 
Die nächste Gruppenstunde findet am Freitag, 05.03.2010, um
13.30 Uhr im Jugendraum statt.

Vorbereitung zum Weltgebetstag 2010 
Am Donnerstag, 04. März 2010, findet um
20.00 Uhr in der Kirche St. Markus die Probe
zum Weltgebetstag 2010 statt.

Weltgebetstag 2010 „Alles, was Atem hat, lobe Gott“ -
unter diesem Motto steht in diesem Jahr der Weltgebetstag
der von Frauen aus dem zentralafrikanischen Land Kame-
run vorbereitet wurde. Die Wurzeln der Weltgebetstagsbe-
wegung in Kamerun reichen bis ins Jahr 1927. Bis heute
trägt das hohe Engagement von Frauen an der Basis und
auf regionaler Ebene zu Lebendigkeit und Stärke des Welt-
gebetstags in Kamerun bei.
Kamerun auch „Afrika im Kleinen“ genannt wegen seiner
ethischen, geografischen und religiösen Vielfalt. In den über
250 verschiedenen Volks- und Sprachgruppen sind etwa
25 % der Bevölkerung röm.-katholisch, ca. 25 % protestan-
tisch und 20 % muslimisch. Traditionelle lokale Religionen
werden gepflegt, trotzdem gestaltet sich das Miteinander
von Konfessionen und Religionen friedlich.

Nach dem Gottesdienst wird das Vorbe-
reitungsteam im Markusheim Dias aus
Kamerun zeigen und Landesspezialitäten
anbieten.
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder sind herzlich einge-
laden.

Aktion Dritte Welt Handel
An diesem Abend können im Mar-
kusheim Artikel aus dem Weltladen
- fairer Handel - erworben werden.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 27.02.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse

Dienstag, 02.03.2010
18.00 Uhr Heilige Messe 

Voranzeige:
Sonntag, 07.03.2010
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 09.03.2010
18.00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 12.03.2010
10.30 Uhr Pflegewohnheim: heilige Messe

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Di. 15-17 Uhr und Do. 9.30-11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf.de

Freitag, 26.02.2010
Dritter Tag der Action Days für Kids im Gemeindehaus Ostdorf:
"Mit Gott rund um die Welt" mit Daniel Sowa. Alle Kinder ab
4 Jahren bis zur 5. Klasse sind in das Gemeindehaus Ostdorf
eingeladen. Es erwartet euch Singen, spannende Geschichten
aus der Bibel, Spiel, Quiz, Spaß und Überraschungen. Am Frei-
tag ist nochmals das Elterncafé geöffnet.
15.00 Uhr für Kids von 4 Jahren - 2. Klasse
17.00 Uhr für Kids 3. - 5. Klasse
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Samstag, 27.02.2010
Action Day für Kids im Gemeindehaus Ostdorf:
09.30 bis 11.30 Uhr für alle Kids von 4 Jahren - 5. Klasse
+ Waffelhits

Sonntag, 28.02.2010
08.45 Uhr Familiengottesdienst mit Daniel Sowa und Pfarrer
Johannes Hruby (Opfer für Liebenzeller Mission)
Die Kinderkirche nimmt am Familiengottesdienst teil.
18.00 Uhr Medarduskonzert - Gospelkonzert „Come let us
sing“ mit dem Gospelchor Bisingen (mit 45 Sängern unter
der Leitung von Jörg Sommer) in der Ostdorfer Kirche

26. Februar 2010, Nummer 8 Amtsblatt der Stadt Geislingen 13



Montag, 01.03.2010
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf 

Dienstag, 02.03.2010
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Hauskreis (Fam. Holike, Tel. 1 09 98)

Mittwoch, 03.03.2010 
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Ge-
meindehaus Ostdorf

Freitag, 05.03.2010
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Weltgebetstag - Frauen laden in das Gemeindehaus
Ostdorf ein zum Thema „Kamerun“ mit anschließendem Imbiss
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe 

Samstag, 06.03.2010
20.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Ostdorfer Kirche mit Joa-
chim Böker und Band Worship-TEAM, Bistro, Botschaft ...

Sonntag, 07.03.2010
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Dekan i. R. Ulrich
Bernecker (Opfer für Jugendgottesdienst)
10.00 Uhr Kinderkirche - parallel findet ein Programm für
die Kleinsten statt
Bitte beachten Sie den späteren Beginn des Gottesdienstes!

Sonntag, 28. Februar: 18.00 Uhr
Medarduskonzert - Gospelkonzert „Come let us sing“ mit
dem Gospelchor Bisingen 
Der Leiter Jörg Sommer - Musiklehrer am Gymnasium Balingen
- ist zugleich Leiter des Landesjugendgospelchors Baden-Würt-
temberg sowie Arrangeur und Komponist vieler klassischer und
moderner Gospelsongs. Die meisten Lieder des Bisinger Chors
stammen aus seiner Feder.
Der Chor kommt nach Ostdorf mit etwa 45 Sängerinnen und
Sängern (Sopran, Alt, Tenor und Bass), inklusive seiner ein-
drucksvollen Solistinnen und Solisten.
Begleitet wird der Chor von der Formation "MAJA", einer freien
Zusammenstellung hochklassiger Profi-Musiker aus der Region.
„M“- Dr. Matti Münch am Saxofon; "A“-Andreas Reif am Bass; „J“-
Jörg Sommer am Piano; „A“- Alexander Neher am Cajon.
Der Gospelchor Bisingen ist einer der ganz großen Gospelchö-
re Süddeutschlands, sein Programm ist genauso vielfältig wie
seine Mitglieder: A-Cappella-Stücke und instrumental-unter-
stützte Stücke werden von evangelischen und katholischen
Sängerinnen und Sängern im Alter von 12 bis 60 Jahren voller
Begeisterung dargeboten.
Das Repertoire umfasst deutschsprachige, afrikanische und na-
türlich moderne und klassische englischsprachige Gospels und
Spirituals.

Ökumenischer Kirchentag in München
Montag, 1. März: Anmeldeschluss für Gruppenfahrt zum 2.
Ökum. Kirchentag in München vom 12. bis 16. Mai. (Infos +
Anmeldung beim Evang. Bildungswerk, Tel. 1 68 80)

Mittwoch, 10. März:
20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindezentrum
(zur Vorbereitung der diesjährigen Konfirmation)

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Donnerstag, 25. Februar 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 26. Februar 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 28. Februar 
10.00 (!) Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: eigene Gemeinde 
Es spielt der Posaunenchor 

Montag, 01. März 
18.30 Uhr Bubenjungschar: „Heimspiel“ 

Dienstag, 02. März 
14.00 Uhr Altenkreis 

Mittwoch, 03. März 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

Donnerstag, 04. März 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 05. März 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 07. März 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Freiwillige Feuerwehr Geislingen
Wie bereits angekündigt, treffen sich die Angehörigen der Ein-
satzabteilungen mit Frauen/Freundinnen am Samstag,
27.02.2010 gegen 16.00 Uhr im Gemeindesaal in Erlaheim.
Hans Schenk, Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Übung
Am Freitag, 26.02.2010, findet um 19.00 Uhr eine Übung statt.
Thema: Technische Hilfe
Einsatzabteilung
Am Samstag, 27.02.2010, treffen wir uns mit Frau/Freundin
um 15.00 Uhr am Gerätehaus zur Wanderung zu unseren Ka-
meraden nach Erlaheim. Für unsere Nichtwanderer ist ab 15.45
Uhr ein Fahrdienst eingerichtet. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Um rege Teilnahme wird gebeten.
Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Binsdorf
Am Freitag, 26. Februar, fahren wir ins aquasol nach Rottweil
zum Schwimmen. Treffpunkt 18.00 Uhr am Gerätehaus.

Am Samstag, 27. Februar wandern wir mit Frau und Freundin
sowie der Alters- und Jugendabteilung zu unseren Kameraden
nach Erlaheim. Treffpunkt 15.00 Uhr am Gerätehaus.
Schneider, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Erlaheim
Einsatzabteilung
Wie im vorletzten Mitteilungsblatt bekannt gegeben, treffen sich
die Einsatzabteilungen der Gesamtfeuerwehr mit Partnern am
Samstag, 27. Februar, um 16.00 Uhr, zu einer Besprechung
im Gemeindesaal Erlaheim.
Walter, Abteilungskommandant
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Jugendfeuerwehr
Am 03.03. findet unsere nächste Übung in Geislingen statt.
Wir treffen uns um 18.30 Uhr an den jeweiligen Feuerwehrhäu-
sern.
Bine

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Vorankündigung:
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Samstag,
27.03.2010, um 19.00 Uhr, im Schloss statt.
Tagesordnung:
01. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
02. Totenehrung
03. Bericht Leiter der Einsatzdienste
04. Bericht Ausbildungsleiter
05. Bericht des Schriftführers
06. Bericht der Jugendleitung
07. Bericht der Bereitschaftsleitung
08. Bericht der Kassiers
09. Entlastung des Vorstandes und der Bereitschaftsleitung
10. Neuaufnahme neuer Mitglieder
11. Neuwahlen
12. Ehrungen
13. Grußwort
Anregungen und Wünsche bitte bis spätestens 8. März beim
1. Vorsitzenden Bernd Haensch einreichen.
Bernd Haensch, 1.Vorsitzender DRK Geislingen 

Kleidersäcke können wieder jederzeit an der Garage abge-
stellt werden. - Vielen Dank für Ihre Kleiderspenden -

Termine für Februar/März 2010
05.03./ 06.03.2010: Unangesagte Personensuchübung in Geis-
lingen 
Freitag, 12.03.2010: Schule 15.00 Uhr, Blutspende 1
Donnerstag, 18.03.2010: Schloss, 19.00 Uhr, Führungsbespre-
chung
Freitag, 19.03.2010: Schloss 20.00 Uhr, DA Notfallnachsorge-
dienst
Samstag, 27.03.2010: Schloss 19.00 Uhr, Hauptversammlung
2010 

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Der nächste Dienstabend findet amFrei-
tag, 05.03., 17.30 bis 18.30 Uhr Gruppen-
stunde Mini im Schloss
18.30 bis 19.30 Uhr Gruppenstunde Maxi im
Schloss

Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben,
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den Pkw-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 06.03.2010, 08.30-15.00 Uhr 
Samstag, 17.04.2010, 08.30-15.00 Uhr 
Samstag, 15.05.2010, 08.30-15.00 Uhr 

Erste Hilfe Kurs (für den Lkw-Führerschein)
EH = Erste Hilfe
Di., Do. und Sa., 09/ 11/ 13.03.2010, 08.30-14.30 Uhr
Samstag, 08/15.05.2010, 08.30-14.30 Uhr
Di., Do. und Sa., 06/ 08/ 10.07.2010, 08.30-14.30 Uhr
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Anmeldung für LSM Kurse und EH Kurse unter Servicehotline:
Telefon: 01 80/5 05 03 65
Mo.- Fr. 07.00 bis 20.30 Uhr und Sa. 08.00 bis 14.00 Uhr

Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Mitgliederversammlung
Es wird an dieser Stelle nochmals auf die dies-
jährige Mitgliederversammlung hingewiesen: Mitt-
woch, 3. März 2010, um 19 Uhr in der Begegnungsstätte des
Altenzentrums St. Martin.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und endgültige Festsetzung der Tagesordnung
2. Rechenschaftsberichte

a) Vorsitzende
b) Schriftführer
c) Kassier

3. Kassenprüfbericht
4. Aussprache und Entlastung
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Grußworte
7. Bekanntgaben, Termine
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
Alle Vereinsmitglieder, Freunde und Interessierte sind recht
herzlich zu dieser Versammlung eingeladen.
Gerlinde Zingel, Vorsitzende 

An alle Ausschussmitglieder
Unsere nächste Ausschusssitzung findet am Freitag,
05.03.2010, um 20.00 Uhr im Schloss statt.

Voranzeige
52. Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Samstag,
20.03.2010, im Lehrraum im Schloss statt; Beginn 19.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
Zu dieser 51. Hauptversammlung sind alle Gartenfreunde herz-
lich eingeladen.
Schriftführer
Internet: http://gartenfreunde-geislingen.chapso.de

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Heute, Donnerstag, 25.02., ist unsere Probe um
20.00 Uhr im "Rössle".
Vorschau
06.03. Gauhauptversammlung in Straßberg
Schriftführer
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Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder, hallo Teens!
Mit neuem Schwung wollen wir den Früh-
ling begrüßen! Wir freuen uns auf viele
neue Gesichter; gerne dürfen die Eltern
in den ersten Proben dabei bleiben und
in unseren Liedergarten hineinschnuppern.
Die nächste Probe am 01. März 2010 be-
ginnt für die Liedergartenkinder (ab 4 Jahre) um 17.00 Uhr
und endet um 17.45 Uhr; die Teens (ab 8 Jahre) beginnen
um 18.00 Uhr und beenden ihre Probe um 18.45 Uhr).
Das Liedergartenteam

Hegering Geislingen
Am Donnerstag, 25. Februar, ist Hegering-
Stammtisch im Gasthaus "Zur Brücke" in
Geislingen; Beginn 20.00 Uhr.

Hobbyradler
Wir treffen uns am Donnerstag, 18.03.,
um 20.00 Uhr, im "Hilare" zur Vorbespre-
chung der Saison, insbesondere zur Fest-
legung der Getränkekarte (Pfälzer Wein)
für die Jahresausfahrt.

KJG Geislingen
Europa-Park-Ausfahrt der KJG -Geislingen
Am 3.4.2010 findet wieder die alljährliche Ausfahrt
der KJG in den Europapark statt. Für alle Interes-
senten sind die Anmeldeformulare im KJG- Raum
immer donnerstags von 19.00 - 22.00 Uhr zu bekommen. An-
meldungen können bis 26.3.2010 abgegeben werden. Nähere
Informationen zur Ausfahrt sind aus den Anmeldeformularen
zu entnehmen.

Frühschicht
Wie jedes Jahr veranstaltet die KJG auch dieses Jahr wieder
die Frühschicht. Sie findet vom 22.03 bis zum 26.03.10 im Ge-
meindehaus statt. Beginn ist um 06.00 Uhr und endet um 07.00
Uhr. Beginnen wollen wir mit einer kurzen Meditation und wer-
den uns dann auf ein gemeinsames Frühstück stürzen. Wir
freuen uns auf euer Kommen.

KJG Mitglieder
Bitte tragt euch alle mal in die Liste im KJG Raum ein, wegen
dem Frühschicht-Arbeitsdienst. Oder schreibt auf die Homepa-
ge, wann ihr arbeiten könntet.

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Einladung und Bekanntmachung
Am Samstag, den 06.03.2010 findet im Gasthof
Rössle unsere Generalversammlung statt. Der
Beginn ist auf 19.00 Uhr festgelegt.
Wir möchten Rechenschaft geben über das Jahr 2009 und
gleichzeitig Ausschau halten auf das laufende Jahr 2010.
Dazu laden wir unsere Ehrenmitglieder, passive und aktive Mit-
glieder, sowie alle Freunde der Musik recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Dirigenten
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Entlastung
7. Satzungsänderung zu folgenden Punkten:

§ 2 Abs. 6 in Verbindung mit § 3 Nr. 26a EStG Aufwands-
entschädigung
§ 6 Abs „a“ Ergänzung der Formulierung in Verbindung
mit der Wahl zum 1. Vorsitzenden

8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung bitten wir bis 05.03.2010 beim
Vorsitzenden einzureichen.
Dietmar Müller
1. Vorstand

Jugendgruppe
Nächste Probe am 2.3..2010 um 18.45 Uhr

Jugendkapelle
Nächste Probe am 26.2.2010 um 18.00 Uhr

Aktive
Nächste Probe am 26.2.2010 um 20.00 Uhr
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Die Fasnet 2010
ist vorbei und die Narrenzunft Geis-
lingen möchte sich bei allen, die in
irgendeiner Form zum Gelingen die-
ser schönen Fasnetssaison, ganz besonders auch nochmals
im Bezug auf unser Ringtreffen, beigetragen haben, recht herz-
lich bedanken.
Bedanken möchten wir uns auch bei allen „Nichtnarren“ für
ihr gezeigtes Verständnis während der närrischen Tage.
Skiausfahrt nach Schruns 
Wir planen für Samstag, den 20.03.2010 wieder eine Skiaus-
fahrt nach Schruns. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herz-
lich ein, daran teilzunehmen.
Der Preis pro Person für Busfahrt und Skipass beträgt 52 €.
Bei der Anmeldung sind 25 € anzuzahlen, der Rest wird bei
der Ausfahrt bar im Bus bezahlt. Kinder bis Jahrgang 92 erhal-
ten 10 € Ermäßigung.
Im Skigebiet besteht die Möglichkeit, sich Fun-Geräte oder
Schlitten auszuleihen. So können auch nicht Skifahrer an der
Ausfahrt teilnehmen und einen schönen lustigen Tag im
Schnee erleben.
Anmeldungen bitte bei Frank Hatzenbühler Tel.: 2439.
Abfahrt ist um 5.00 Uhr am Schlossplatz.
Ankunft am Schlossplatz ca. 22.00 Uhr

NZG Jubiläumspullis, letzte Möglichkeit
Wir werden nochmals NZG Jubiläumspullis bestellen.
Wer noch einen der roten Pullis bestellen möchte sollte sich
in den nächsten Tagen bei Antonia Schädle in der Broßstraße
26, Tel. 15920 melden.

Narrenzunftbuch
Die Geislinger Narrenzunft hat ihr 50-jähriges Jubiläum als An-
lass genommen und ein Narrenzunftbuch erstellt. Falls Inter-
esse besteht, können Sie das Buch käuflich erwerben.
Im Buch finden Sie Bild und Text zur Geschichte der Narren-
zunft, Zunftrat, Maskenvorstellung, Zimmerer, Ballett, Musikver-
ein und Weiteres...
Das Buch kostet 22,00 €, die Lieferzeit beträgt ca. 3 Wochen,
da wir eine Sammelbestellung auslösen wollen. Buchformat
DIN A4 - 24 Seiten.
Bitte senden Sie ein Email an NZG1960@yahoo.de mit dem
Betreff "Buchbestellung". Das Buch kann auf unserer Home-
page auszugsweise betrachtet werden
Frank Hatzenbühler
Zunftschreiber

Radsportverein Geislingen
3. Fahrradbörse am 27.02.2010
in Geislingen.
Die Gelegenheit, Ihr nicht mehr passendes
oder benutztes Kinderrad, Mountainbike,
Trekking- oder Rennrad an den Mann/die
Frau zu bringen.
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Am Samstag den 27.02.2010 veranstaltet der RSV Geislingen
wieder eine Fahrradbörse in Geislingen in der TSV-Turnhalle.
Angeboten werden Fahrräder jeglicher Art sowie Radzubehör
und Radbekleidung.
Wichtig: Die angebotenen Räder sollten in einem straßenver-
kehrstauglichen Zustand sein.
Die Annahme erfolgt ab 8.00 Uhr. Der Verkauf beginnt um 9.00
und endet 15.00 Uhr.
Die Verwaltungsgebühr pro Artikel beträgt 2 € sowie eine 10
% Verkaufsprovision wird erhoben. Die Auszahlung der Ver-
kaufserlöse bzw. Abholung der nicht verkauften Artikel findet
bis 15.00 Uhr statt.
Bei Fragen Tel. 07433 10354 oder rsvgeislingen@t-online.de

Voranzeige:
Am 27.03.2010 Hauptversammlung im Vereinsraum im
Schloss.

Skikameradschaft
Geislingen
Tagesskiausfahrt
Am 6. März 2010 findet unsere letz-
te Tagesskiausfahrt in dieser Wintersportsaison statt, Ziel ist
das herrliche Skigebiet Davos.
Die Preise:
Erwachsene (Mitglied) 55 €
Erwachsene (Nichtmitglied) 60 €
Jugendliche Mitglieder (unter 17 Jahren) 15 €
Jugendliche Nichtmitglieder 30 €
In diesen Preisen inbegriffen ist die Busfahrt, der Tagesskipass
und eine Mahlzeit im Bus bei der Heimreise.
Abfahrt ist morgens um 5.30 Uhr am Geislinger Schloss.
Wer sich noch einmal die Piste hinunterstürzen und einen schö-
nen Ski- oder Snowboardtag erleben möchte, bevor der Winter
vorbei ist, sollte sich also schnell bei Markus Klein (Tel.
27 79 04) anmelden! 
(Bei der Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen,
die Kontonummer wird dann bekannt gegeben.)
www.skikameradschaft.de

Schach AG - Rosenfeld
Ab sofort findet in der Rosenfelder Iselinschule für alle Jugend-
lichen, die Interesse haben, die Schach AG statt. Treffpunkt
ist immer samstags um 12.45 Uhr; Ende um ca. 13.45 Uhr.
Neulinge sind jederzeit und herzlich willkommen. Für Rückfra-
gen steht Edgar Graf, Stadtapotheke Rosenfeld, Tel.
0 74 28/1245, zur Verfügung.

Schach AG - Geislingen
Am Samstag findet von 14 bis 15 Uhr, in der Werkrealschule
Geislingen im Hauptbau in Verbindung mit der Schule die
Schach-AG statt. Neulinge sind herzlich willkommen und kön-
nen jederzeit noch einsteigen.

Aufbaukurse
Die Aufbaukurse finden wie folgt im Vereinsraum statt:
Samstag 15.00 bis 16.00 Uhr und Montag 19.00 bis 20.00 Uhr

Ansprechpartner für alle Kurse ist Robert Sutina, Tel. 0 74 33/9 55
63 76, 01 76/62 55 29 24 oder E-Mail: sf90jugend@gmx.net.

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag, 27.02., wie gewohnt,
um 15.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Mannschaftstraining 
findet ebenso am Samstag, 27.02., ab 15.00 Uhr, im Vereins-
raum statt.

Der Spieleabend findet am Montag, 01.03.2010, wie gewohnt,
ab 19.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Rangendingen 2 - Geislingen 1 2 1/2 : 5 1/2 
Der erwartet schwere Gegner war Rangendingen 2. Die mei-
sten Partien waren lange offen, und die Entscheidung fiel erst
sehr spät. Zunächst ging Geislingen durch Tobias Schlaich
(Brett 6) in Führung. Rangendingen glich daraufhin an Brett
7 aus. Es folgte ein Sieg durch Waldemar Moor (Brett 8). Die
restlichen Partien standen bis dahin relativ ausgeglichen. So
endete die nächste Partie von Bernd Schatz (Brett 5) auch
Remis. Jörg Hirt (Brett 1) gewann schließlich nach spannen-
dem Kampf. In dieser nun aussichtsreichen Position für Geis-
lingen, forcierte Manfred Kufleitner (Brett 4) sein Endspiel und
gewann. Da der Wettkampf nun endgültig entschieden war,
einigten sich Edgar Graf (Brett 2) und Chrisian Wisbauer (Brett
3) mit ihren Gegnern auf Remis. Endstand 2 1/2 : 5 1/2 für
Geislingen. Damit bleibt Geislingen weiterhin Tabellenführer
der Kreisklasse und auf Meisterschaftskurs.

Es folgen jetzt die Schlüsselspiele gegen den Tabellendritten
Tuttlingen (20.03. Heimspiel) und den Tabellenvierten Burladin-
gen (10.04. Auswärtsspiel).

Klosterreichenbach 2 - Geislingen 3 4 1/2 : 1 1/2 
Erneut konnten wir nur mit fünf Spielern zum Titelfavoriten nach
Klosterreichenbach fahren. Nach einigem Figurenverlust muss-
ten wir unser 5. Brett an den Gegner abgeben. Auch Brett
3 konnte nach einem Fehler im Endspiel die Stellung nicht hal-
ten und musste aufgeben. Adrian Stoll setzte am 6. Brett sei-
nen Gegner matt und konnte für uns auf 3:1 verkürzen. Einige
Zeit später musste unser Brett 2 ein Remisangebot ablehnen,
jedoch konnte er sein Spiel nicht mehr gewinnen. An Brett 4
einigte sich Carolin Jenter dann in besserer Stellung auf ein
Remis, damit wir dann durch das starke Schneetreiben im
Schwarzwald nach Hause fahren konnten.

Geislingen 4 - Hechingen 3 kampflos 6:0,
da Hechingen 3 die Mannschaft abgemeldet hat.

2. Mannschaft / A-Klasse
Am Samstag, 27.02.2010, spielt die 2.Mannschaft ihr nächstes
Rundenspiel gegen Balingen4 in Geislingen!
Treffpunkt wie immer um 16.00 Uhr im Vereinsraum. Spielbe-
ginn um 17.30 Uhr.

Schachtreff im Altenzentrum St.Martin
Am Mittwoch, 03.03.2010, findet der nächste Schachtreff im
Altenzentrum St. Martin statt. Hierzu laden wir alle Senioren
und Seniorinnen herzlich ab 16.30 Uhr ein.

Vorankündigungen
Vorstandssitzung
Am Freitag, 12.03.2010, findet unsere erste Vorstandssitzung
im Gasthaus "Kelle" statt. Termin bitte vormerken!
Nähere Infos folgen!
Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Einladung zur 47. ordentlichen Haupt-
versammlung am 12.03.2010;
Beginn 20.00 Uhr
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Schützenvereins Geislin-
gen e.V.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützen-

meisters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen

10. Wahl des Schriftführers 
11. Änderung/Ergänzung der Vereinssatzung 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
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Vereinsinfo 
Standaufsicht
Gerold Schlaich, Werner Schlaich EK 28.02.
Gunnar Schlaich, Heidi Teufel 07.03.

Info 
Kreisschützentag in Stetten u.H. am 20.03.2010 
Für alle Interessierten: Abfahrt 16.45 Uhr beim Schützenhaus
mit "Häs".

Ergebnis vom ersten Jugendrundenwettkampf
SV Ostdorf - SV Geislingen 1 1030:1074
Bester Schütze Geislingens 1 war Matthias Di Gianvincenzo
mit 366 Ringen.

SSV Hechingen - SV Geislingen 2 938:916
Bester Schütze Geislingens 2 war Daniel De Rossi mit 326
Ringen.

Luftgewehr
Kreisoberliga
Geislingen 1 - Meßstetten 1 3:2, 4. Platz

Kreisliga A
Truchtelfingen 1 - Geislingen 2 1449:1447, 5. Platz
Geislingen 3 - Burladingen 1 1365:1477, 17. Platz
Geislingen 4 - Rangendingen 2 1393:1451, 12. Platz
Dies war der letzte Wettkampf der Luftgewehrrunde 2009/2010,
alle 4 Mannschaften haben den Klassenerhalt geschafft.
Dazu herzlichen Glückwunsch.

Pistole 
Sportpistole Kreisliga A 
Engstlatt 1 - Geislingen 4 810:792, 8.Platz 

Kreisliga B
Balingen 2 - Geislingen 3 732:756, 6.Platz
Geislingen 5 - Messstetten 2 737:738, 7.Platz
Beste Einzelwertung Vitali Hofmann mit 259 Ringen.

Luftpistole 
Geislingen 1 - Laufen 1 1401:1398, 3.Platz
Michael Kluge 9.Platz
Ruben Holike 11. Platz 

Skiausfahrt 2010
Termin: Samstag, 27. Februar
Wohin: ins schöne Montafon - Vandans - Latschau (Golmer Bahn)
Alle, die gerne skifahren, sind zu dieser Skiausfahrt herzlich
willkommen, auch Nichtmitglieder des SVG!
Abfahrt: 05.00 Uhr beim Geislinger Schlossplatz
Busfahrt und Tagesskipass für Erwachsene
(ab Jahrg. 1991) 51,00 €
Busfahrt und Tagesskipass für Senioren
(ab Jahrg. 1945, 50) 48,00 €
Busfahrt und Tagesskipass für Kinder
(ab Jahrg. 1992-2003) 39,00 €
Bei Anmeldung ist ein Betrag von 25,00 € zu bezahlen.
Info bei: Josef Bühler Tel. 0 74 33/5635

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Änderung bei der Westwegwanderung!
Die lt. Wanderplan auf den 28.-30. Mai geplante
Westwegwanderung wird auf die Tage nach Fronleichnam verlegt!
Der neue Termin ist also vom 4.-6. Juni 2010.
Da wir auf dieser letzten Etappe des Weges, vom „Wiedener
Eck“ bis Basel, in einem sehr frequentierten Hotel auf dem
„Blauen“ übernachten, sollten wir bis 15. März die möglichst
genaue Personenzahl anmelden können!
Alle, die bisher mitgegangen sind, aber auch „Neue“, die den
besonderen Reitz und die Mühen einer Mehrtageswanderung,
nur mit dem Rucksack auf dem Buckel, kennen lernen wollen,
sind herzlich zum Mitwandern eingeladen. Die Tagesstrecken
bewegen sich zwischen 20-25 km, und die Höhenmeter tendie-
ren Basel zu gegen Null, also ideal für Neueinsteiger!
Anmeldungen bis 14. März bei B. Bosch, Tel.5303

Hallo Senioren,
am kommenden Mittwoch, 03.03.2010, machen wir wieder un-
sere Nachmittagswanderung.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Schlossplatz und wandern
in der Geislinger Umgebung.
Wanderdauer ca. 2 1/2 Stunden. Anschließend ist Einkehr in
einer Geislinger Wirtschaft.
Zu dieser Wanderung laden wir alle Wanderfreunde recht herz-
lich ein, auch Gäste sind uns willkommen.
Der Wanderwart

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Damen Hobbyrunde
Geislingen - Harthausen 7:9
nächstes Spiel am 07.03.2010 -12 Uhr
Geislingen - TC Bochingen in Dotternhausen

Kartenabend 05.03.2010
Wir freuen uns auf viele Gäste
Bettina u. Claudia

Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag,
den 19.03.2010 im Gasthaus Rössle statt. Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Bericht

- Geschäftsbericht
- Bericht des Schriftführers
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Bericht des Sportwarts
- Bericht des Jugendwarts

2. Entlastungen
3. Ehrungen
4. Anträge
5. Wahl des 1. Vorsitzenden und eventuell notwendige nach

Nachwahlen
6. Verschiedenes
Anträge zum Tagesordnungspunkt 4 sind bis spätestens
12.03.2010 beim 1. Vorsitzenden Robert Schmid einzureichen.
Claudia Renz

www.tsv-geislingen.de
AKTIVE
Vorbereitungsspiel 
Am Donnerstag, 25.02.2010 spielt unsere 1. Mannschaft ge-
gen den FC Killertal um 19.30 Uhr und am Samstag,
27.02.2010 um 14.00 Uhr gegen den FC Steinhofen.

F-Jugend
Nächstes Training:
Freitag, 26.2.10 um 17.30 Uhr in der Schloßparkhalle.

Kurzübersicht über die restlichen Hallenturniere:
So. 28.2.10 Turnier beim SV Heselwangen
Sa. 6.3.10 Turnier beim FC Hechingen
Sa. 6.3.10 Turnier beim SV Bergfelden
So. 28.3.10 Turnier beim FC Rottenburg a. N..
(D. w. steht am Samstag, 27.3.10 die Stadtputzete 2010 an.)
Die Schriftführerin

Jugend
Am kommenden Wochenende 27. und 28. Februar 2010 neh-
men unsere C-, D-, E-, F-Junioren an einem Turnier des SV
Heselwangen teil.

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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Gespielt wird in der Sparkassen Arena in Balingen.
C-Junioren: Samstag, den 27. Februar 10
10:11 Uhr TSV Geislingen - FC Onstmettingen I
11:17 Uhr TG Schömberg - TSV Geislingen
12:12 Uhr SGM Dotternhausen - TSV Geislingen
D-Junioren: Samstag, den 27. Februar 10
14:52 Uhr TSV Geislingen - SGM Obernh./Nuspl. I
15:58 Uhr SV Heselwangen I - TSV Geislingen
17:04 Uhr TSV Geislingen - TSV Stein
E-Junioren: Sonntag, den 28. Februar 10
09:41 Uhr TSV Geislingen - SV Dotternhausen
10:47 Uhr SV GW Stetten/Haigl. - TSV Geislingen
11:42 Uhr SV Rosenfeld - TSV Geislingen
F-Junioren: Sonntag, den 28. Februar 10
15:03 Uhr SV Owingen - TSV Geislingen I
15:25 Uhr TSV Geislingen II - SV Heselwangen 
15:58 Uhr TSV Geislingen I - FC Grosselfingen II
16:31 Uhr TSV Laufen - TSV Geislingen II
17:15 Uhr SV Rangendingen I - TSV Geislingen I
17:26 Uhr SV Rangendingen II - TSV Geislingen II
Wir wünschen allen Mannschaften mit Betreuern Viel Glück.
Die Aufstellungen und Abfahrtszeiten werden im Training be-
kannt gegeben.
Der Jugendleiter
Waldemar Mayer

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

C-Mädchen: Vorrunde WFV Hallenmeisterschaften
Leider waren unsere Mädchen durch eine Grippewelle ge-
schwächt und verpassten den Einzug in die Zwischenrunde.
Die Spiele im Einzelnen:
TSV - Deilingen 1:1
TSV - Unterzeil 1:1
TSV - Sulgen 0:0
TSV - Ravensburg (Turniersieger) 0:3
TSV - Hardt 0:3.
Im Spiel gegen Hardt wäre durchaus mehr drin gewesen, doch
gegen Ende des Turniers ließen allmählich die Kräfte nach.
Die beiden Tore erzielte Nadja Link und Julia Bisinger! Außer-
dem spielten: Makri Pasquali, Sarah Bühler, Martina Tissen,
Raphaela Lohrmann, Leonie Braun und Marleen Dieterle.

Vorschau:
Frauen: Sa, 27.02. 15.30 Uhr Vorbereitungsspiel gegen Mun-
derkingen. Treff: 14.30 Uhr im Sportheim.

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
AH
TV Aixheim - TSV Geislingen 19:21
D-Jugend männl.
TG Schwenn. - TSV Geislingen 30:20
D-Jugend männl. 3
TV Bitz - TSV Geislingen 3 27:7
D-Jugend weibl.
JSG Fritt/Neuf - TSV Geislingen 12:23
A-Jugend männl.
VfH Schwenn. - SG Geisl/Ostd 15:22
A-Jugend weibl.
JSG NTW - SG Geisl/Ostd 21:19
B-Jugend weibl.
TG Schwenn. - TSV Geislingen 18:28
Nach einer sehr starken ersten Halbzeit führten die Mädels
des TSV Geislingen mit 7 zu 12 gegen eine nicht allzu starke
Schwenninger Truppe. Kurz nach dem Seitenwechsel zogen
die Geislinger Mädels das Tempo nochmals an und ließen den
Gastgeberinnen keine Chance mehr, dieses Spiel noch wenden
zu können.
Nach diesem Erfolg treten die Mädels am kommenden Sams-
tag, den 27.02.2010 um 11.15 Uhr in der Schlossparkhalle
in Geislingen gegen den bislang schwierigsten Gegner, den
TV Bitz, an. Im Hinspiel mussten die Geislingerinnen eine Nie-

derlage von 17 zu 28 einstecken. Mit einem Sieg gegen den
TV Bitz haben sie nun die Chance, dem Meistertitel in der Be-
zirksliga ein Stück näher zu kommen. Die Mädels und der TSV
Geislingen würden sich über die Unterstützung aller Familien-
angehörigen und anderer Fans sehr freuen.

Frauen PokalTSV Geislingen - TV Weilstetten 28:31
Lange Zeit wurde das Spiel von den Geislingerinnen offen ge-
staltet. Trotz vieler technischer Fehler, auf Geislinger Seite,
konnte sich keine Mannschaft so richtig absetzen. Kurz vor
dem Ende agierten die Geislingerinnen leichtsinnig und unkon-
zentriert, was zu fünf aufeinanderfolgenden Toren für Weilstet-
ten führte. Hervorzuheben bleibt, auf Geislinger Seite, eine toll
aufspielende Michaela Koch, die mit 14 Toren beste Werferin
im Spiel war.

Für Geislingen spielte: Corina Winterholer (TW), Nadine Eh-
renreich (TW), Annika Schaudt, Sabrina Stehle, Anne Leykam,
Geli Essig 5/2, Michaela Koch 4/5, Melanie Lohner 1, Mirjam
Lehmann 3, Heidi Hauser, Elisabeth Mortha 3, Veronika Klein
2, Lisa Schlaich.

Frauen
TG Trossingen - TSV Geislingen 30:25
Alles versuchten die Geislingerinnen gegen den Tabellenführer
aus Trossingen. Die Trossingerinnen blieben jedoch über 60
Minuten spielbestimmend und so geht der Sieg auch absolut
verdient an den Tabellenführer.
Für Geislingen spielte: Corina Winterholer (TW), Nadine Eh-
renreich (TW), Anne Leykam, Sabrina Stehle 1, Geli Essig 2/1,
Michaela Koch 11/2, Melanie Lohner 2, Mirjam Lehmann 3,
Heidi Hauser 2, Elisabeth Mortha 3, Veronika Klein 1, Lisa
Schlaich.

Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Be-
gegnungen:
Männer 1
Sa, 27.02.10, 18.00 Uhr 
HSG Albstadt 3-TSV Geislingen
Frauen
Sa, 27.02.10, 18.00 Uhr 
TV Nendingen - TSV Geislingen
nB-Jugend männl.
So, 28.02.10, 11.45 Uhr
TV Bitz - TSV Geislingen
C-Jugend männl.
Sa, 27.02.10, 18.45 Uhr
TSV Geislingen - TV Hechingen
D-Jugend männl.
Sa, 27.02.10, 14.45 Uhr
TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst
D-Jugend männl. 2
Sa, 27.02.10, 13.30 Uhr
TSV Geislingen 2 - TSV Dunningen
D-Jugend männl.
Sa, 27.02.10, 12.30 Uhr 
TSV Geislingen 3 - SV Zimmern
B-Jugend weibl.
Sa, 27.02.10, 11.15 Uhr
TSV Geislingen - TV Bitz
C-Jugend weibl.
Sa, 27.02.10, 14.50 Uhr 
HSG Frid/Mühl 2 - TSV Geislingen
D-Jugend weibl.
Sa, 27.02.10, 17.30 Uhr 
TSV Geislingen - TSV Dunningen

Abteilungsversammlung:
Wie bereits angekündigt, findet am Freitag den 05.03.10 die
diesjährige Abteilungsversammlung statt. Anpfiff ist um 19.30
Uhr im Hilare. Es besteht Anwesenheitspflicht für alle aktiven
Mannschaften. Selbstverständlich sind auch unsere Jugend-
mannschaften hierzu herzlich eingeladen.
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Die Tagesordnung der Abteilungsversammlung:
1. Begrüßung
2. Berichte

a. Abteilungsleiter
b. Kassenbericht
c. Stellungnahme Kassenprüfer
d. Sportlicher Leiter
e. Jugendleiter

3. Entlastungen
4. Neuwahlen

a. Abteilungsleiter/-in
b. Stv. Abteilungsleiter/-in
c. Kassierer/-in
d. Schriftführer/in
e. Jugendleiter/-in
f. Leiter/-in Sport
g. Leiter/-in Organisation
h. Leiter/-in Öffentlichkeitsarbeit
i. Vertreter/-in im TSV Ausschuss
j. Passwart/-in
k. Schiedsrichterwart/-in
l. Kassenprüfer/-innen (2)

5. Verschiedenes
a. Umbau TSV-Halle
b. SG Geislingen-Ostdorf

6. Wünsche; Anträge

Abt.Turnen
Erfolgreiche
Gaueinzelmeisterschaften 2010
Am vergangenen Sonntag fanden in der
Schloßparkhalle, die diesjährigen Gauein-
zelmeisterschaften statt! Hier turnten 16
Turner und 2 Turnerinnen unserer Abtei-
lung! Außerdem waren mit Sabrina Schreiber und Denise See-
mann 2 weitere Turnerinnen unserer Abteilung für die TSG
Balingen am Start!
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erzielten sehr gute Er-
gebnisse! Die einzelnen Ergebnisse können im Internet unter
www.tg-zs.de unter Ergebnisse/Meisterschaften
2010/Vereinslisten angeschaut werden.
Die besten Platzierungen:
Jutu D11: 1. Florian Brobeil 74,40 P.; 2. Jan Winterholer 69,00
P.; 3. Tim Haigis 68,90 P. 4. Henrik Gompper 68,40 P.
Jutu C12: 5. Benjamin Schlaich 79,90 P.
Jutu B14/15: 3. Michael Schlaich 91,95 P.; 4. Markus Di Gian-
vincenzo 87,90 P.
Jutu A16/17: 2. Alex Gutekunst 93,55 P.; 3. Johannes Schrei-
ber 92,70 P.
Mannschaft Jutu D: 1. Platz mit 214,50 Punkten (Kilian Blumen-
schein, Florian Brobeil, Henrik Gompper, Tim Haigis, Jan Win-
terholer)
Mannschaft Jutu C (offene Klasse) 2. Platz mit 265,90 Punkten
(Markus Di Gianvincenzo, Philipp Gomppfer, Andreas Mohl,
Michael Schlaich)
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern Herzlichen Glück-
wunsch!

1. Landesliga Wettkampf 2010
Am Samstag 27.02.2010 fährt unsere Aktive Mannschaft zum
ersten Wettkampf dieser Runde nach Kirchheim u. Teck. Der
Wettkampf in Kirchheim beginnt um 17.00 Uhr in der Konrad-
Widerholt-Halle. Zum Wettkampf fährt die Mannschaft mit ei-
nem Bus! Abfahrt ist um 14.00 Uhr am Schlossplatz! Wir
laden noch einmal alle Fans, Freunde und Sportinteressierte
recht herzlich ein, unsere Jungs zu begleiten.

Nachdem die Mannschaft im letzten Jahr in die Landesliga ab-
steigen musste, wollen unsere Turner gleich mit einem guten
Wettkampf in die Runde starten. Allerdings muss man abwar-
ten, welche Turner der VFL-Kirchheim in seiner zweiten Mann-
schaft einsetzt. Außerdem muss unsere Mannschaft den ver-
letzungsbedingten Ausfall von Steffen Knaisch verkraften.
Trotzdem haben sich die Jungs unter Oliver Heck gezielt auf

die Runde vorbereitet und wollen mit guten Übungen Ihre Wett-
kämpfe gewinnen.
Wir wünschen den Turnern verletzungsfreie und erfolgreiche
Wettkämpfe

Voranzeige:
1. Heimwettkampf Landesliga 2010, am Sonntag, 07.03.2010,
um 14.30 Uhr in der Schlossparkhalle!
Die Abteilungsleitung

Verein der Vogelfreunde
Geislingen e. V.
Am Samstag, 27.02.2010, findet im Unter-
richtsraum im Schloss unsere Jahres-
hauptversammlung statt. Beginn 20.00 Uhr.
Tagespunkte:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Spartenleiter
7. Entlastungen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Wir bitten um Beachtung und laden schon heute alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
Rundenspiele statt:
Aktive
TSV Hochmössingen - SVR 9:5
Nachdem es in der Hinrunde sehr knapp zuging und sich die
Mannschaften mit einem Unentschieden trennten, schaffte es
der SVR nicht, in der Revanche einen Punkt mit nach Hause
zu bringen.
TTC Tuttlingen III - SVR II 9:2
Mit nur neun Satzgewinnen konnte die zweite Mannschaft nicht
den notwendigen Sieg im Abstiegskampf erringen.
SV Endingen-Frommern III - SVR III 9:1
Personell geschwächt trat der SVR gegen die Tabellennach-
barn an. Die Rosenfelder hatten auch noch Pech und verloren
alle drei Spiele, die im fünften Satz endeten. Somit ist der Re-
legationsplatz außer Sichtweite.
TSV Nusplingen IV - SVR IV 9:4
Gegen den Tabellenzweiten verkaufte sich die vierte Mann-
schaft am Anfang noch sehr konnte gut aber gegen die aggres-
sive Spielweise nach einem Zwischenstand von 5:4 nicht mehr
dagegenhalten.
SVR VI - SG Deißlingen III 6:2
Ohne Probleme schaffte die Reservemannschaft den einzigen
Sieg für die Rosenfelder in der letzten Woche.

Für die kommende Woche stehen folgende Spiele an:
Jugend 
Sa. 27.02.
14.00 Uhr SVR II - TTSB Aistaig
15.00 Uhr SVR II - SV Marschalkenzimmern

Aktive
Do. 25.02.
20.30 Uhr TTV Zimmern III - SVR VI
Sa. 27.02.
17.00 Uhr SVR V - TTC Vöhringen e.V. IV
17.00 Uhr SVR III - TG Schömberg II
17.00 Uhr SVR IV - TTC Deilingen II
18.30 Uhr TTC Hechingen - SVR (Damen)
19.00 Uhr TTC Spaichingen - SVR
20.00 Uhr SVR II - SV Liptingen II

20 Amtsblatt der Stadt Geislingen 26. Februar 2010, Nummer 8



Do. 04.03.
20.00 Uhr SVR VI - TTC Sulgen IV

Senioren
Do. 25.02.
20.00 Uhr SVR - TV Aldingen

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwoch, 3. März 2010, um 13.30 Uhr,
auf dem Schlossplatz mit dem Auto und fahren zu einer Werks-
besichtigung nach Rosenfeld. Gegen 16.30 ist Treffpunkt, auch
für die Nichtmitfahrer, im Gasthaus „Zur Brücke“.

Jahrgang 1970/71
Die letzte Info für unsere nächste Jahrgängerwanderung zur
Pizzeria Kreuz am 27. Februar.
Wir starten am Samstag um 17.00 Uhr am Waaghäusle und
machen uns gemeinsam auf den Weg, was sicher wieder recht
kurzweilig wird. Für Fußfaule oder Gestresste gilt 18.30 Uhr
im Kreuz, schaun wir mal wer schneller ist. Natürlich hoffen
wir, spätestens dort auf unsere Jahrgänger aus Binsdorf und
Erlaheim zu treffen.
Wer ist dabei, die bisherige Teilnehmerzahl von zehn zu top-
pen?

Jahrgang 1980/81
Wir treffen uns am Samstag, 06.03.2010, um 19.30 Uhr im
Gasthaus "Kreuz" in Binsdorf. Es steht dieses Jahr ein wich-
tiges Event an, deshalb runter vom Sofa und ab ins Kreuz!
Andrea

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am kommenden Samstag, 27. Februar 2010,
um 20.00 Uhr findet unsere satzungsgemäße
Mitgliederversammlung im Sitzungssaal im
Rathaus in Binsdorf statt.
Tagesordnung:
* Liedvortrag 
* Begrüßung 
* Totenehrung 
* Jahresbericht des 

- 1. Vorstandes mit Ausgabe der Sängerbecher 
- Schriftführers 
- Kassiers 
- Kassenprüfers 
- Dirigenten 

* Entlastung der Vorstandschaft 
* Neuwahlen 
* Verschiedenes 
* Liedvortrag 
Alle aktiven und fördernde Mitglieder, alle Ehrenmitglieder,
Sponsoren sowie Freunde und Gönner des Vereins sind hierzu
herzlich eingeladen.
Der Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
DANKE sagen wir allen ...
- unseren Hästrägern, die immer bei den

Umzügen dabei waren, sich vorbildlich
verhalten und somit für ein gutes Ge-
samtbild für unsere Zunft gesorgt ha-
ben.

- der Stadtkapelle Binsdorf für ihre musikalische Begleitung.
- Helfer/innen, die in irgendeiner Weise bei unseren Veranstal-

tungen mitgeholfen haben.
- unseren Zuschauern, die uns mit ihrem Besuch unterstützt

haben.

- der Freiwilligen Feuerwehr Binsdorf für die Überlassung des
Magazins und die Unterstützung bei unserem Umzug 

- der Spielvereinigung Binsdorf und unseren Ordnern in der
Halle, wie unserem Hallenwart Richard

- den „Waldarbeitern“ für den Narrenbaum sowie den Frauen,
die ihn schmückten.

- unseren „Schülerbefreiern“, den Lehrkräften für die freund-
liche Aufnahme in ihren Häusern

- den Akteuren am Rosenmontag und Fasnetsdienstag 
- allen Helfern beim Fastnetsbändel auf- und abnehmen
Sollten wir jemanden vergessen haben - fühlen Sie sich bitte
angesprochen!

Gardekleider
Bitte beachten, dass Gardekleider Leihgabe der Zunft sind und
nach der Saison gereinigt zurückgegeben werden müssen -
der Termin dafür wird noch bekannt gegeben.

Elferratssitzung
Am Donnerstag, 04. März 2010 findet um 20.00 Uhr die näch-
ste Sitzung im Narrenstüble statt.
Die Schriftführerin

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Vorankündigung zur Generalversammlung
am 13.03.2010
Tagespunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht der Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Ehrungen, Wünsche, Anträge
Wünsche und Anträge müssen bis spätestens 05.03.2010 beim
1. Vorsitzenden Harry Berger eingereicht werden!

Sportheim:
Das Sportheim ist immer samstags zu den Bundesliga-Spielen
ab 15 Uhr geöffnet.
Des Weiteren kann es auch für Festlichkeiten, Partys usw. ge-
mietet werden.

1. Mannschaft:
Die Vorbereitung zur Rückrunde ist in vollem Gange. Am
05.03.2010 gastiert der FC Killertal in Binsdorf. Anstoß ist um
19 Uhr.
Die Rückrunde beginnt am 28.03.2010 gegen den TSV Geis-
lingen 2.

Ausschuss:
Nächste Sitzung ist am 8. März um 19.30 Uhr
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten!

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Zur Hauptversammlung am Samstag,
06.03.2010 um 20 Uhr laden wir alle
Mitglieder und Freunde der Stadtkapelle
recht herzlich in unseren Proberaum
ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Schriftführerin
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastung
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10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen bis zum 01.03.2010 der
Vorsitzenden vorliegen.
Die Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Fasnet 2010
Eine lange und anstrengende Fasnetssai-
son ging letzte Woche zu Ende. Wir möch-
ten uns bei allen, die zum Gelingen dieser
langen Saison beigetragen haben, recht
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt den Akteuren des
Hexentanzes, die mit vollem Elan und Einsatz immer ihr Bestes
gegeben haben. Ein weiterer Dank gilt auch dem Bulldog-Kut-
scher Hansi, den Hexenwagenbauern und unserem Busfahrer,
der mit viel Geduld immer auf den Letzten gewartet hat und
uns bei schlechten Wetterverhältnissen immer gut ans Ziel ge-
bracht hat .

Ausschusssitzung
Am Sa., den 27.02. treffen wir uns um 20 Uhr im Hexenkeller
zu unserer nächsten Ausschusssitzung.
Der Schriftführer

Frauenkreis Erlaheim
Am 2. März findet unser Kegelabend statt.
Wir treffen uns um 19.30 Uhr bei der Kirche.
Nachzügler kommen direkt ins Kroko nch Balingen.

Musikverein Erlaheim e.V.
Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikver-
eins findet am Samstag, 13.03.10 um
20.00 Uhr im Gemeindesaal statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Jugendleiter
8. Entlastung
9. Neuwahlen

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft lädt alle aktiven und passiven Mitglieder,
Ehrenmitglieder sowie Freunde und Gönner des Vereins recht
herzlich ein.
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Rückblick
Am Schmotzingen begann unsere Ortsfasnet mit dem Narren-
baum stellen, anschließend gab es ein gemütliches Zusam-
mensein im Gemeindesaal. Danach wurde im Ort das Narren-
blättle verkauft. Die Schmotzingen-Party lief unter dem Motto
"Große Haie, kleine Fische".
Am Fasnetssamstag fand unser traditioneller Zunftabend unter
dem Motto "Erlaheim, die versunkene Stadt" statt. Das Pro-
gramm begann mit dem Einmarsch unseres Zunftmeisters Mi-
chael Schluck mit unseren 3 Balletts und unseren Hexsautern.
Alle Anwesenden sahen ein abwechslungsreiches Programm.
Die Hexsauter zeigten ihre Polonaise und unser Ballett begei-
sterte das Publikum mit ihren Showtänzen. Danach zeigten
die Trauerweiber und lustigen Singers sowie der Erlaheimer
Streichelzoo und verschiedene Büttenreden, was sie drauf ha-
ben. So konnte der Abend mit viel Spaß und Gelächter ver-

bracht werden. Vielen Dank an alle Mitwirkenden, die sich für
unser Programm etwas überlegt haben!
Bei einigermaßen trockenem Wetter fand dann am Sonntag
unser Fasnetsumzug statt. Viele Zuschauer säumten die Um-
zugsstrecke und sahen einen abwechslungsreichen Umzug.
Der Abschluss fand dann in der Halle statt. Danke möchten
wir an alle sagen, die im Umzug mitgelaufen sind!
Am Fasnetsdienstag fand noch unsere Kinderfasnet statt. Der
Kinderumzug startete in der Bolstraße und endete im Gemein-
desaal, wo wir von der Jugend der NZE und des Bauwagens
empfangen wurden. Es ist immer wieder toll, soviele kleine Nar-
ren zu sehen. Zum Abschluss der Fasnet wurde um Mitternacht
dann noch der Narrenbaum umgesägt und eine tolle närrische
Zeit ging zu Ende!
Einen herzlichen Dank wollen wir noch an folgende Personen
richten:
- an alle Helferinnen und Helfer, ohne die eine Ortsfasnet

nie möglich wäre
- an die Jugend der NZE und deren Helfer für ihr Engagement

am Schmotziga und am Fasnetsdienstag
- an die Musiker und Musikerinnen des Musikvereins für die

Unterstützung bei den Umzügen
- und zum Schluss noch an alle Besucher, die unsere Ver-

anstaltungen besucht haben. Es freut uns immer sehr, wenn
soviele zu uns kommen.

Narrenpullis und T-Shirt
Es können die bestellten Narrenpullis und T-Shirts bei Steffen
Walter abgeholt werden. Wer noch welche benötigt, kann diese
auch bei Steffen kaufen, Tel. 0173/8527178.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Erlaheim e. V. 1925
Die Generalversammlung findet am 27. Fe-
bruar um 20.00 Uhr im Schützenhaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte v. Vorstand
4. Berichte v. Schriftführer
5. Berichte v. Kassier
6. Berichte v. Kassenprüfer
7. Berichte v. Schießleiter
8. Berichte v. Jugendleiter
9. Entlastung

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, Mitglieder,
Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Vorschau:
Sa., 06.03.10, SVE - FC Pfeffingen
So., 14.03.10, SV Unterdigisheim - SVE

Vorankündigung:
Sa., 06.03.10, Generalversammlung

Bekanntmachung
Die Jahreshauptversammlung des Sportverein Erlaheim e. V.
für das abgelaufene Geschäftsjahr 2009 wird am Samstag, 06.
März 2010 ab 20.00 Uhr im Sportheim abgehalten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand/Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassierer
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Abteilungsleiter
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- Fußball 1. Mannschaft
- Fußball Jugendliche
- Fußball AH
- Gymnastik Damen
- Gymnastik Herren
- Kinderturnen
- Volleyball

7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Alle Mitglieder und Freunde des SVE sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Volleyball:
Aktiv:
Vorschau:
Sa., 06.03.10, 15.00 Uhr, Sporthalle Neukirch/Zepfenhan,
TSV Neukirch 2 - SV Erlaheim

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: ab 21.00 Uhr, Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: geschlossen, Sonntag: geschlossen

Bundesagentur für Arbeit
BiZ-special am Donnerstag präsentiert:
Berufsbild Ergotherapeut
Im Rahmen der berufskundlichen Reihe "BiZ-special - entdecke
die Möglichkeiten" dreht sich am Donnerstag, dem 4. März,
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ba-
lingen in der Stingstraße 17 alles um den Beruf des Ergothe-
rapeuten. Ab 15.30 Uhr stellt Sigrid Krauß, Lehrkraft an der
Berufsfachschule für Ergotherapie in Reutlingen die Anforde-
rungen, Zugangsvoraussetzungen und den Ablauf der schuli-
schen Ausbildung vor. Im Anschluss an ihren Vortrag gibt es
bis etwa 17.00 Uhr reichlich Gelegenheit, weitergehende Fra-
gen zu stellen.
Selbstverständlich ist das BIZ an diesem Tag auch für dieje-
nigen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben.
Sollten trotz des umfangreichen Informationsangebotes der
Selbstinformationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das
BIZ-Team gerne weiter.

Wer Obst will, muss Wildbienen helfen!
Wildbienen-Werkeltag an der Imkerei Fischermühle
Wir wollen gemeinsam einen Vormittag lang zusammen boh-
ren, bauen und werkeln.
Unter Anleitung von Frank und Corinna Lönnies aus Haigerlo-
ch-Owingen werden Sie Wildbienen-Behausungen zimmern,
die Sie gleich mitnehmen und im Garten aufhängen können.
Das Ehepaar Lönnies fördert seit vielen Jahren konsequent
die Ansiedelung von Wildbienen in ihrem eigenen Natur-"Über-
lebensraum“-Garten und wird uns an diesem Morgen viel Inter-
essantes zu diesen unbeachteten und doch eminent wichtigen
Insekten erzählen und zeigen.
Corinna Lönnies sagt: „Mit dem Schutz und der Förderung
von Bestäubungsinsekten fängt die ökologische Vielfalt im Gar-
ten und in der Natur erst an, und diese Fürsorge ist mir ein
Herzensanliegen!“ Frank Lönnies fügt hinzu: „Den Wildbienen
Futterpflanzen und Nisthilfen zu bieten, bedeutet einen wichti-
gen Beitrag für den Naturschutz zu leisten, der in seiner Ein-
fachheit auch gerade von Kindern sehr gut verwirklicht und
nachvollzogen werden kann.“ Termin ist Samstag, der 6. März,
von 9.00 bis ca. 14.00 Uhr. Treffpunkt ist die Lehr- und Ver-
suchsimkerei des Vereins Mellifera auf dem Areal der Fischer-
mühle, Rosenfeld.

Für den Bau der Nistkästen bitte mitbringen: Holzbohrer
(3,5,6,8 mm); Bohrmaschine oder Akkuschrauber; Hammer;
Schraubenzieher, Schraubzwingen. Außerdem gut getrockne-
tes Hartholz (z.B. Buche, Esche, Obstgehölze) und Leimholz
für das Kastendach. Weiteres Material wird gestellt. Wer kein
geeignetes Werkzeug oder Holz hat, kann vor Ort welches be-
kommen.
Kinder ab 8 Jahren sind herzlich willkommen - in Begleitung
und unter Aufsicht eines Erwachsenen.
Für eine Zwischenstärkung ist gesorgt! Unkostenbeitrag für Er-
wachsene 10 € und für Kinder 5 €.
Eine Anmeldung hilft uns bei der Organisation, ist aber kein
Muss. Tel.: 07428/9452490

38. Kinderartikelbörse in der Stauseehalle
in Schömberg
Am 12. und 13. März 2010 veranstaltet der "Förderverein der
Grund- und Hauptschule Schömberg e.V." eine Frühjahr- und
Sommer-Kinderartikelbörse.
Am Freitag, 12. März 2010, wird von 16.00 bis 19.00 Uhr qua-
litativ hochwertige, fleckenfreie und gereinigte Kindermode für
Frühjahr und Sommer bis Größe 176 angenommen (mehrteilige
Artikel bitte fest zusammennähen). Außerdem werden ange-
nommen: Umstandsmode, Kinderwagen, Kinderbetten, Kinder-
Autositze, Kinder-Fahrzeuge, Bücher, Kindermedien und Spiel-
sachen (mehrteilige Spiele bitte gut in Folie verpacken) sowie
Sportartikel und Sportbekleidung aller Größen und Sportarten.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir Autositze und
Babyschalen nur annehmen, wenn sie der ECE-Norm R44,
Version 03 oder 04 entsprechen und unfallfrei sind.
Bei der Anlieferung wird wieder eine Kunden-Nummer zugeteilt,
so dass die Auszahlung und die Rückgabe der nicht verkauften
Ware am Samstag ohne nennenswerte Wartezeit erfolgen
kann!
Der Verkauf mit Bewirtung findet am Samstag, 13. März 2010,
von 09.00 bis 12.00 Uhr statt. Die Abholung nicht verkaufter
Waren und die Auszahlung ist von 14.00 bis 15.00 Uhr. Nicht
abgeholt Ware wird dem Kinderschutzbund Balingen für die
Kinder-Kleiderkammer zur Verfügung gestellt. Von den verkauf-
ten Artikeln werden 10 % des Verkaufspreises einbehalten und
pro 5 Artikel eine Bearbeitungsgebühr von 1,00 € erhoben.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 0 74 27/62 89, 84 00
oder 82 90.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Semesterstart der Jugendkunstschule ab März
Das neue Semester der Jugendkunstschule startet ab März.
Für junge Künstlerinnen und Künstler gibt es fortlaufende An-
gebote zum Malen, Zeichnen, Bauen, Töpfern und Experimen-
tieren. Für die Vorschulkinder ab 5 Jahren am Donnerstag,
von 14.00-15.30 Uhr. Die Jungen Werkstatt von 8 - 12 Jahren
findet am Mittwoch, Donnerstag, von 16.00-17.30 und am Frei-
tag von 14.00-15.30 Uhr statt. Hier wird gemalt, es werden
Tiere gebaut, in Ton modelliert und es wird gezeichnet. Lernen
und erleben durch eigenes Tun, Stärkung der eigenen persön-
lichen Entwicklung stehen im Mittelpunkt.
Das Jugendatelier bietet am Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag von 17.45-19.15 Uhr einen Einblick. Themen sind Acrylma-
lerei, Umgang mit Leinwand und Farbe, Jugendkultur und Iden-
tifikation sowie grafisches und plastisches Arbeiten. Alle Ange-
bote finden im vhs-Atelier in der Filserstraße 9 statt.

Das Musiktheater ab 4,5 Jahren lädt am Donnertag von
16.25-17.25 Uhr ein. Geschichten wie „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“, Kinder-Rapp, Verse, Fingerspiele und Lieder fördern
die musikalisch-rhythmische Entfaltung der Kleinen.
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Der Theatertreff, ab 8 Jahren lädt ebenfalls am Donnerstag
von 17.30-19.00 ein. Hier wird ein neues Stück entstehen, das
sich mit Theater und Tanz beschäftigt. Wer Interesse hat, ist
herzlich eingeladen mitzumachen. Die Angebote finden im
Gymnastikraum, Wilhelmstr. 36 statt.

Für die Kleinsten gibt es Kurse wie „Musik, Spiel und Bewe-
gung“, ab 1 Jahr. Klangarten für die Jungen ab 2,5 Jahre und
die „Mini-Maxi-Kunst“ ab 2,5 Jahre. Die Kurse finden in Beglei-
tung eines Erwachsenen statt. Ziel ist es schon in jungen Jah-
ren kreative und musikalische Anlagen spielerisch zu fördern
und zu stärken, die Wahrnehmung zu sensibilisieren und den
eigenen Ausdruck zu entdecken. Info und Anmeldung: vhs, Ba-
lingen, Tel. 07433/908090.

Rosenfelder Kinderbörse
Die Rosenfelder Kinderbörse bietet am Samstag, den 13. März
2010, von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr in der Festhalle in Rosenfeld
wieder die Möglichkeit, gut erhaltene Kleidung und Gebrauchs-
artikel für Babys und Kinder zu kaufen. Die angebotenen Artikel
werden übersichtlich nach Größe sortiert zum Kauf angeboten.
Die Annahme erfolgt am Freitag, den 12. März 2010 von 15.00
bis 18.00 Uhr.
Wer keine Wartezeit in Kauf nehmen möchte, kann seine
Artikel selbst auszeichnen. Stammblätter und weitere Infor-
mationen erhalten Sie über unser Kontakttelefon 0 74 28/
32 37 oder 0 74 28/88 06.
Achtung! Ohne Stammnummer Annahme von max. 70 Ar-
tikeln!
Angenommen wird nur Frühjahrs- und Sommerkleidung von
Gr. 56 bis Gr. 176 in sauberem und gut erhaltenem Zustand.
Unterwäsche und Mehrteiler müssen zusammengenäht sein,
Schuhe (nur in gutem Zustand), Kinderfahrräder, Dreiräder,
funktionsfähige Spielsachen, mehrteiliges Spielzeug (bitte in
Klarsichttüten verpacken), Kinderbücher, Kinderwagen, Bug-
gys, Wiegen, Bettchen, Autositze, Maxi Cosi, Hochstühle, Lauf-
gitter, Badewannen mit Zubehör, ......
Während der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, sich mit
Getränken sowie Kaffee und Kuchen zu stärken.
Die nicht verkauften Artikel werden für den Anbieter wieder
zurücksortiert, so dass für diesen das mühsame Zusammensu-
chen entfällt. Rückgabe und Auszahlung erfolgt am Samstag,
13. März 2010, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Teile, die der Anbieter nicht mehr zurücknehmen will, können
einem sozialen Zweck zur Verfügung gestellt werden. Der Erlös
der Veranstaltung ist für einen gemeinnützigen Zweck be-
stimmt.
Für Fragen rund um die Rosenfelder Kinderbörse erhalten Sie
weitere Auskünfte bei Elisabeth Brucklacher, Tel. 0 74 28/32 37
oder Doris Kotz, Tel. 0 74 28/88 06).

Handwerkskammer Reutlingen
Elektronische Vergabe
Orientierungswissen
Ab 2010 werden öffentliche Aufträge ausschließlich über elek-
tronische Vergabeplattformen ausgeschrieben. So will es die
Europäische Kommission. Viele Kommunen im Land haben mit
der Umstellung begonnen, setzen die neue Technik parallel
zur klassischen Ausschreibung ein oder sind bereits ganz auf
elektronische Verfahren umgestiegen.
Es sind alle Branchen betroffen, die um öffentliche Aufträge
bieten. Gerade für kleine und mittlere Handwerksbetriebe ist
es wichtig, sich frühzeitig mit der neuen Technik vertraut zu
machen.
Die Bildungsakademie Zollernalb (ehemals Akademie des
Handwerks) Im Hof 21 in Ebingen bietet hierzu an:
Orientierungswissen Elektronische Vergabe am 16. und 30.
April,
Simulationsworkshop am 03. März 2010
Infomaterial: Bildungsakademie Zollernalb, Tel.: 07431/2255
oder E-Mail: info@bildungsakademie-zak.de
oder www.hwk-reutlingen.de/evergabe.html

Kneipp-Verein Balingen e.V.
Neue Kurse ab April 2010:
Hatha Yoga
Montag, 19.10 und 20.20 Uhr, ab 12. April 2010, Kindergarten
Pusteblume in Geislingen
Dienstag, 19.15 und 20.30 Uhr, ab 13. April 2010, Bürgerhaus
Endingen
Mittwoch, 19.10 Uhr, ab 14. April 2010, Bürgerhaus Endingen
Yoga für Frauen vor und während der Wechseljahre
Mittwoch, 20.20 Uhr, ab 14. April 2010, Bürgerhaus Endingen
Schnupperkurs: Mutter - Kind - Yoga für Kinder von 3-5 Jah-
ren
Montag, 15.30 Uhr, 6 x ab 19. April 2010, Bürgerhaus Endingen
Schnupperkurs:Yoga für Kinder von 6 - 9 Jahren
Montag, 16.45 Uhr, 6 x ab 19. April 2010, Bürgerhaus Endingen
Rückenschule/Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 18.00 Uhr, ab 13. April 2010, Bürgerhaus Endingen
Mittwoch, 18.00 Uhr, ab 14. April 2010, Bürgerhaus Endingen
Fit in die Woche Gymnastik
Montag, 20.00 Uhr, ab 19. April 2010, Gymnasiumturnhalle Ba-
lingen
Qi-Gong
Freitag, 18.00 Uhr und 19.25 Uhr, ab 16. April 2010, Bürger-
haus Endingen
Seniorengymnastik / Schwerpunkt Sturzprophylaxe
Donnerstag, 09.00 Uhr, ab 15. April 2010, Bürgerhaus Endingen
Interessenten können gerne nach vorheriger Anmeldung unver-
bindlich an einem Schnupperabend teilnehmen, sofern in dem
gewünschten Kurs noch Plätze frei sind. Infos und Anmeldung
unter Tel.: 07433/3348 oder
E-Mail: kneipp-verein-balingen@t-online.de,
Homepage: www.kneippverein-balingen.de

Kath. Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.
Atem- und Musikmeditation
Seminar
Leitung Ingrid Münnich, Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin, Ma-

gister der Philosophie, Balingen
Termine Di., 9.03.2010, Di., 13.04.2010, Di., 11.05.2010, Di.,

8.06.2010, Di., 13.07.2010, jeweils 20-22 Uhr
Ort Hungerberg 11, Balingen-Erzingen
Beitrag 60,00 €

Anmeldung bis spätestens 02.03.2010!
Begrenzte Teilnehmer/-innenzahl!

"Möchten Sie frei, glücklich und in Frieden leben? Was
hindert Sie daran?"
Wir laden Sie ein, Ihre Gedanken zu untersuchen und zu er-
kennen, dass Sie sich von belastenden Gefühlen befreien und
Ihr Leben unabhängig von äußeren Umständen genießen kön-
nen. Das 5-teilige Seminar (1 Termin pro Monat) beginnt am
Dienstag, 02. März 2010 und findet jeweils von 20.00 - 22.00
Uhr in Balingen-Erzingen statt. Die Leitung hat Frau Ingrid Mün-
nich, Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin, Magister der Philosophie,
aus Balingen.
Lebensmitte: Wechseljahre - Wandeljahre - Aufbruchsjahre
Der 5-teilige Kurs beginnt am Dienstag, 02. März 2010. Die
Veranstaltungen finden jeweils von 19.30 - 21.00 Uhr im Kath.
Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern statt.
Die Leitung hat Frau Ulrike Gfrörer, Dipl.-Sozialpädagogin,
Kursleiterin Wechseljahre (FSB), aus Balingen.
Atem- und Musikmeditation
Das 5-teilige Seminar (1 Termin pro Monat) beginnt am Diens-
tag, 09. März 2010 und findet jeweils von 20.00 - 22.00 Uhr
in Balingen-Erzingen statt. Die Leitung hat Frau Ingrid Münnich,
Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin, aus Balingen.
Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik
Der 10-teilige Kurs beginnt am Dienstag, 09. März 2010 und
findet jeweils von 18.45 - 19.45 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung
hat Herr Heinz Wesselbaum, Yogalehrer SKA, Übungsleiter
Rückenschule, aus Balingen.

24 Amtsblatt der Stadt Geislingen 26. Februar 2010, Nummer 8



Weiter so oder umsteuern? - Der Green New Deal als Ant-
wort auf Wirtschafts-, Klima- und Gerechtigkeitskrise
Drei Krisen weltumspannender Bedeutung beherrschen zurzeit
die Debatte: die Wirtschafts- und Finanzkrise, die Klimakrise
sowie eine globale Gerechtigkeitskrise. Ob und wie die aktuelle
Situation als Chance genutzt werden kann, die Globalisierung
sozial und ökologisch zu gestalten, ist Thema des Vortrags
und der anschließenden Diskussion. Die Veranstaltung findet
am 09. März 2010 um 20.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen
in Hechingen statt. Referent ist Dr. Gerhard Schick, MdB, Fi-
nanzpolitischer Sprecher der GRÜNEN und Mitglied im Finanz-
ausschuss.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.:
07433/20251, E-Mail info@keb-zak.de

Hatha-Yoga in der Tradition nach BKS Ivengar
13 x ab Dienstag, 02. März, 9.30-11.00 Uhr
Power-Yoga für Anfänger
12 x ab Dienstag, 02. März, 18.10-19.10 Uhr
Fit bis ins hohe Alter
12 x ab Montag, 01. März, 9.00-10.00 Uhr
Pilates für Anfänger
6 x ab Donnerstag, 04. März, 16.10-17.10 Uhr
Pilates für Fortgeschrittene
10 x ab Montag, 01. März, 10.05-11.05 Uhr
Body Fitness
12 x ab Donnerstag 04. März, 17.40-18.40 Uhr
Step-Aerobic und Bauch-Beine-Po-Gymnastik
12 x ab Donnerstag, 04.März, 18.50-19.50 Uhr
Fit-Kick für Einsteiger
10 x ab Mittwoch, 03. März, 18.15-19.15 Uhr
Aktive Senioren: Erste Schritte am Computer
5 x ab Donnerstag, 04. März, 8.30-11.45 Uhr
Powerpoint 2007 - Grundkurs
5 x ab Montag, 01. März, 18.30-20.45 Uhr
Digitale Fotografie für Einsteiger
Freitag, 05. März, 18.00-21.00 Uhr, Samstag, 06. März
14.00-17.00 Uhr und Donnerstag, 25. März 18.00-21.00 Uhr
Mathematik: Vorbereitung für den Hauptschulabschluss
4 x ab Samstag, 06. März, 9.00-12.15 Uhr
Motorsäge-Lehrgang mit Zertifikat (ab 16 Jahre)
Freitag, 05. März und Samstag, 06. März, 8.00-17.00 Uhr in
Dotternhausen
Pflege von Obstbäumen und Beerensträucher
Freitag, 05. März, 14.00-17.00 Uhr 
Italienische Klassiker
Donnerstag, 04. März, 18.30-21.30 Uhr
Gitarrenbegleitung - Anfänger 1, ab 16 Jahre
14 x ab Montag, 01. März, 18.30-19.30 Uhr
Gitarrenbegleitung - Fortgeschrittene
14 x ab Montag, 01. März, 20.30-21.30 Uhr
Grundkurs Nähen
4 x ab Freitag, 04. März, 14.30-16.30 Uhr
Mappenvorbereitung
16 x ab Dienstag, 02. März, 19.30-21.30 Uhr
Vhs-Kolleg Allgemeinbildung - Naturwissenschaften 1900
- das vollendete Weltbild?
5 x ab Montag, 01. März, 9.00-12.00 Uhr
Vorträge der vhs:
Einführung in das Erbrecht
Dienstag, 02. März, 20.00 Uhr, vhs-Tagungsraum, Jakob-Beut-
ter-Str. 14, Balingen, Referenten: Jürgen Philipp und Christian
Laudan 

Die homöopathische Hausapotheke
Mittwoch, 03. März, 20.00 Uhr, im Zollernschloss Balingen,
Saal
Referentin: Dr. med. Birgit Berthold, Leitende Ärztin der Hah-
nemann-Klinik Bad Imnau
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/908090 gerne zur
Verfügung.
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Hindenburgplatz 8
Geislingen
Telefon 0 74 33/21101

Deutsch
/schwäbische Küche,

frisc
h gebacken

e Kuchen

Ab sofort täglich wechselnder 

Mittagstisch ab 4,90 Euro
Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Auf Ihren Besuch freut sich das Hasen-Team

• Gesellschaften
• Geburtstage
• Kommunion
• Konfirmation

Geislingen, im Februar 2010

Gerda 
Schoppenhauer
Wir danken allen von Herzen

die ihr in gesunden und kranken Tagen Gutes getan haben,
die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten,
die sie mit Blumen und Geldspenden ehrten,
die uns in Wort und Schrift ihr Beileid bekundeten.

Besonderen Dank

– Monika Seitz und ihr Team
– Dr. Kleiser, Hr. Dietrich
– Pfarrer Braunmiller
– Frau Bayer, Krebsberatungsstelle
– Musikkapelle Owingen

Bernd Schoppenhauer mit Melanie
und alle Angehörigen

Verkaufe 2 Waldstücke Gemarkung Erlaheim,

Oberes Tal, Parzelle 2604,
1400 qm Bestand Fichte 40-jährig.

Gänzenried, Parzelle 2536,
821 qm, Bestand Fichte 40-jährig.
Telefonische Anfragen unter 0 74 74/6167 oder 0 74 28/5 56



Sonderseiten:Alles rund ums HausKKWW  0099//22001100in allen MitteilungsblätternLassen Sie sich diese Aktion 
nicht entgehen!

Suche für meinen kleinen Spitzmischling
jemanden, der nachmittags mit ihm

spazieren geht.
Telefon 0 74 33/53 95

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17
72793 Pfullingen
info@fink-druck.dew
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de

d E R  f I N K .

0800/1717222

Rufen Sie uns gebührenfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen
über unsere neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr 
Auto leer, bevor es 

andere tun!
Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp

Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an

Gemeindeblätter – gezielt werben



INKLUSIV BEI UNS:

Sicherheitstraining
für junge Fahrer (16 – 24 Jahre)

ohne Zusatzkosten*

* Nach bestandener praktischer Prüfung bekommt jede/jeder
Fahrschüler/in der Klasse B, auf Wunsch einen Gutschein für 

ein Fahrsicherheitstraining kostenfrei ausgehändigt.

Hierzu bedarf es keiner Mitgliedschaft im ADAC.
Das Angebot gilt für alle Fahrschüler im Alter von 16 – 24 Jahre,
die ihre Ausbildung bei uns komplett absolvieren.

Jetzt anmelden und 
in die Saison starten!

Kurseinstieg

jederzeit möglich!

MOTORRAD/
ROLLER

www.fahrschule-rothweiler.de

Unterricht: Montag und Mittwoch ab 19.15 Uhr. Büro ab 18.45 Uhr.
Zusätzliche Beratungstermine und Unterrichte können natürlich vereinbart werden.X Y

Gemeindeblätter – gezielt werben



Öffnungszeiten:
Unsere Urlaubswelt steht Ihnen offen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

im city center, Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/25 65, Fax 0 74 33/25 69,
balingen1@tui-reisecenter.de, www.tui-reisecenter.de/balingen1

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Lagerverkauf Kerzen
größtes Angebot weit und breit
für Festlichkeiten aller Art
Qualität zum kleinen Preis

Sopo ab kg € 2,50
Mo. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Ingold Daub, Grünewaldstr. 26
72336 Balingen, Tel. 07433-7373
neue info: www.ingolddaub.de
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Geben Sie Ihre Bestellung jetzt auf, damit der Grabstein
noch rechtzeitig im Frühjahr versetzt werden kann.

In unserer Ausstellung befinden sich über 350 Grabmale.

Unsere Filiale in Binsdorf ist ab 
Samstag, 27.02. wieder geöffnet.

Rosenfeld, Balinger Str. 10, Tel. 0 74 28/12 42, 
Binsdorf, Tel. 0 74 28/7 41


